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J)ie Wogeii (k)s Krioges halwii dic Loideiisc-li.iftcn 
ciitfessciU. Dh! tclegrapliisclK' niTiclitcrstattuiig cnl- 
spricht, wic einige cklataute >";í1Ip gezeigt hahen, 
niclit iminci' den wirkliclicn Tatsaclu'11. (iv- 
g()iil:c\v(nÃ',í fíiild ab.T im Augeiiblick voi'l\au- 
dcu und jcdor liat da-s U"('ht, '/m glaii- 
hcu odei' znnickzuwcis^en. Das darf ah.u- iiiolil daz.u 
führcH. dai: «treitig'kclt:'n /.wisciioii den Augcliüri- 
gcn der krii:grülif-cn(k'n Natioiicn <'iitwteh(;n, aus de- 
iitMi ;iusci'('n l:)'asiliaiilsc;lu'n MilbiirgciMi und doi' hra- 
siliauisolion llegiennig nnaniudnnlii^hkcitcu cr- 
\va(."hscn koiniten. "\Vif tial)CMi doshalb vor allcii J)in- 
g-cn dio Pilielit, uns der licbenswürdigcn und gasl- 
liohcn Aiifnalnne würdig zu zeigen, die uns voti Sei- 
Icn Ilrasiliens z-utcil wird. Zahnien wir aJso uiiserc 
bereelitigtc Ki'i'i'gung, wenn dei' 'iVlegraph. <ler sicii 
iu den Ifanden unsorer Gegiier lx'findet, sichlliehfc 
Entslcllnngen dt i' 'latsaehiMi und offenkundig(í Ver- 
l(!uindungen bvingt, und warren wir. bis die alu'- 
lieit an den Tag konnnl,. 

Uiiscre í'ílichten Brasilien gegenüber ver- 

laiisren in erster Reihe Ruhc u. Míissigung 

['olitik geg"enüber Oesterfcicli-í.-ngarn zu áiidern utid 
iihdtinhin niit dieseni Icizieren aul deni Irciuid- 

l)cr Funkc im Piilvcrlass. 

Die gesteiMi einuetroírene I']nr;)pai)Ost nai uns end- 
Note gebracht, welcho aui 28. 

der k. u. k. Gesandtc naeluniítags, 
Uelgrad der serbiaclion R(>gic- 

licl) den Wortlaut dor 
• íuli, uni ') Uhr 
1'reiherr vnn Giesl in 
rung überreichtíí. Da diese Notíí der Voi'\vand avuj' 
de,'(lessen IlulMaiid sieli bedionte, um deu lauge ge- 
ulaulen Kricig" niii den beideii Zcnirahnacliten yai be- 

"unen, so lialten wir cs lür notig', sie i,in A\oniauU>i 
I^Mi. AüCierdCni geht aus derselbôn uiii al- 

ler nur #ufli(',heuswc!rtcn Klarbeit bervor, daíi Oester- 
i-eich-Ungarn nichts andci'es von Serbien forderte, ais 
was die Pllicht der Erhaltung des liesiandes der Mo- 
narcliie und was die nationale Win-de gebi<>t(>risch 
verlangte.. In der Xote sind einige an deni .Vtteiitat 
von Serajewo betiuliglü si;rbische ()ffi/.iere und Sraats- 
bcamte mit Xamen genannt. Ocsterrfieh-I. ngarn nmíj- 
t.o nicJit nur ihro EntCernung au.s Armec und Staat.s- 
(lienst Sei-bic-ns und iliro, liestrafung veTlaiigeli, son- 
dem aucli darauf bestehen, daDi vou der k. u. k. Ro- 
gi(M'ung delegiene. Organe- an der rntersu(;hung mit- 
wirkten. Denu die Eríalu-ungen, welclie Oesterrtíieli- 
Ungani ,íaln-en mit Serbien gemaclit, liatten ge- 
lehrt, dal.'/ die Jlegicrung dcs Konigs Petei', <ler <lie 
Mordei' de-s letzten Obrenowitseli nicht mu' im Heere 
belassen, sondem sogar befordert hatte, aiit osterrei- 
chiscli-unganscho Ikíscliwerden alies verspracli, alxM' 
niclit=i liielt, sondem im Gegenteil die Bestrebungeii 
aul die Lostrennung Kroatiens, Bosniens un 1 dor Hcr- 
zegowina von dor Donaunionarchie nach allen 
teii unterstützte. Daíi Sorbien nach{^'geben hatte, \yã- 
fc e,s ni(;ht von Ruí.ílaiid zum AViderstande g-^MXiizt 
worden, .stelit aulJer Zweifel. Die Ablelinung der 
(ksterrcichipcli-ungariscben l'"orderungvii wurde vovri 
Vaterehen Zar verlaugt, zu dom der Konig aus^dem 
Ifausí^ Karagcorgewitscli iu ausgesproelienem Vasal- 
lenverlialtnis stebt. Sie sollte der Funke wí>rd(ín, der 
in das PulvorfalJi sclibig und <lie. íurcbtbare E.\plo- 
sion herVieiführte. 

Nacbsteliond der Wortlaut der Note: 
,,Am íU. Milrz. 1909 Iiat der kõniglieli serbisehi; 

(íe.sandte ani Wiener Mofo im .Vuftrag seiner Re- 
gierung der kaiserlichen und koniglicben liegierung 

■~foígende Erkliirung abgegeben: 
„8erbi(Mi anerkennt, dalJ es dm'eh die iu Bosnien 

ge-sclialTone Tatsadio in seinen Rochten niebt be- 
i-iilu-t wurde und dali es sioh donigcmíiR den lüii- 
.schlieBungen an])assen wird, wtdche die Maeliie in 
Bozug auf den .Artik.d 25 <lo-s Berliner Vortrages tref- 

fen werden. Indom Sorbion den Ratschlág"en der(.'ioIi- 
nia('hte Folge leistet. ver|>flielitet es sicli, die ílal- 
lung dos Protestes und des W iderstande.s, die es liiu- 
sicíitliclr der Anuexion seii 'dom vorgangeneu Okio- 
ber eingenommen liat, aufzugebon, und eí^ verpflich 
tet sic-íi lerner, die Ricluung seiner gegenwartigen 
1 
k 
naelibailiclier Bezúebungcn zu leben." 

Die Gesííhiolite der letzion Jalirc mm und insbi-- 
sondere die schmerzliclien Kreignisse des 2<S. Juni 
habeii das Vorhandonsein eíner subversiven BeAve- 
gmig in Serbien erwiesen, deron Ziel os ist, von der 
osierreieliiseli-ungariselieii Monarebio gowissc leile 
ilnes (Tobieies kKSZutriMmen. Diese Beweguiig.-die un- 
ler den Augen der serbiselien R.egienmg (Mustand, 
iiai iu der Folgo jenseits des Gt;l)ioies des K()iiigivi- 
c-lies durcb Akto des TiMTorismus. dureli eiiie Reilie 
von Attematen und durcii Morde Austlruck gídun- 
den. Woit (Uilierm, dic in der Erkliirung voni Ül. 
190!) enthaltenon formoUeu Verpíliohluugen zu erfül- 
len, hat die koniglich serbiscbe Kegierung nielits ge- 
tnn, um diese Bewogung zu unteitlrüeken. ^.■ie duldeie 
das verbrecherischo Treiben der verseliiedenen ge- 
gen die 'Monarchie gericliíeten Voreiiie mui \ ereini- 
gungon, die zügellose Spraclie dor Presse, die \'er- 
lierriiciiuiig der ['riieber von .Vtteiitaten, die leiliuili- 
mo von Olfizieren und Boaint-en an subversiveii Em-i 
trioben; sie duldete eine ungesuiuk' Propaganda im 
õHenrliclion Untorriclu' und duldete sehiiel.ilieh alie 
]\Ianifestationen, welcho dic serbisclie Bevolkerung 
zuni Masso geg'en die Monareiiie und zur A <'racli- 
tung ibrer Einriciitungen verleic.>n konnten.- l)ies(> 
Duklung, deren sicU die koniglich .serbiseli.' üegie- 
nmg sclmldig maehie, liai noeh in jenein Monieni: -an' 
gcdauorr, in dom die I']reignissi; dos 28. Juni der 
ganzen Welt die grai-ieiihafren Folgen h^olelicr Duklung 
zeigtcn. í]s erliolli aus den .Aussagen und Gesiánd- 
nissen der verbrõeherisehen Urheber (k'S Atteiuais 
vom 28. Juui. daü dor :Mord von Serajowo in^ Bel- 
grad ausgohoekt wurde, dal.i die Míu'der ^lie Wailen 
uiui Bomben, mit doiion sie ausg'estattet waren, von 
serljisclion Ofiizieren und Beamíen erhiclten, die der 
Xarodna Obraiia angoluirron, und dal.» sehlielMich die 
Belorderung der VeVbivcher und deren Waffen nach 
Bosnion von loitendcn serbiselien Greuzorganen vci - 
austaUer, und durehgoführt wurde. 

Die augefiibrten Ergebnisso der Untersnelumg gr- 
SFattcn es der k. u. k. Regiorung nicht, noeh liingi f 
die Haliung zuwarteiukn* Langmm zu boobaeliten, di(í 
si(í durch .Jahro jenen Troitennon gogcnübor einge- 
iiomnion hatte, die ihreii .Mittelpunl^t in Belgrad ha- 
bon und von da auf dio GebietO' der ^ronarchie über- 
tragen werden. Diese Ergobnisse logen der k. u. k. 
Regieruiig' vielmohr die jTlicht aul, l intriobíiu ciii 
Endc zu bereiten, die oinc standigo Bedrohung für 
die Iluho dor Monarchie bikk.Mi. ITm diesen Zweck zu 
eiToiclicu, sieht sicli die- k. u. k. llcgiorung gozwun 
gon, vou dor serbiselien R;(>gierung eine offizieUe Vei" 
sicherung zu verlaugon, daft sio dio gegon Oester 
reich-Ungarn gericlitote i^ropaganda voruríeilt, das 
hcilM die Gosamtheit der Ikístrobungen, deron End- 
ziel e£! ist, Mon dor Monarchie Gííbietc loszulõsen, die 
iiir ai;gelu)ren, vind dali sio sich verpOielitet, diese 

des KõniüToiches ganz ausdriicklich aufmorksam zu 
niaehon, daíi sio künftighin mit auüersíer Strenge 
gegen jene Personen vorgohen wird, die sich dorarti- 

Handlungen schuldig machen sollten lland- 
umordrücken Imigeii, denen vorzubougen und dic zu 

sio alie Anstrengungen machcn wird." 
Diese Erkliirung wird gloichzeitig zur Konntuis dei- 

kihiiglichon Ariiioo durch oinen Tagesbefehl Seiner 
Majestiit dos Kõnigs gebracht und in (k^n offiziellen 
Oriian dor- Armee v(>roffentlicht wonkm. 

■ 1)10 koniglich sorbischo Rogiorung vorpílielitot sich 
übordios 1. jode rublikation zu unterdrücken, (lie zinn 
líassc! und zur Vei^aelitung der .Monarchie auTreizt 
inid deron allgoiueine Tendenz gegen dio teiaãtoriale 
Intogritaí der letzteren gericlitet ist; 2. sofort mit der 
Aullõsung des Veroins ,,Xarodna Obi"ana vorzugo- 
hon. desson gosamte Pro])agandannttel zu konfisziei>'n, 
und in dorsolben cise gvgen die audoron \ ereine 
und Veroinigungen in Serliien einzuschroiten, dio sich 
mit der rro|)aganda gogen OostcrriMoli-Cngarn tw- 
sehaíiigon. Dio' koniglicho Rogiorung wird die noti- 
gon Mai.\regoln trcrfen, damit dio aufgeUisteu Vereine 
niehl etwa^ihrc Tatigkeit untor anderem Xamen odor 

anderor Form rorrsotzen; ohne Vorzug aus (knn 
, .fonilichon T'uterriehto in Serbien. .sowohl was den 
l.elirkorpor ais anch dio Lehrmittel beti'ilTt, alies zu 
beseinuíMi. was dazíi dioiit odor dienen kbnnte, die 
Propaganda gegen OesTorivich-Ungarn zu lúihren; 
■1. aus dom Militardioiusto und dor Verwahung 1111 
allgemeiiien alio Olfiziert! und Boamten zu cntrer- 
neiij (lio (k-r Propaganda gegeii Oesiorroich-rngam 
schuldig sind und deron Xamen untor Mittoilung des 
gegon sie vorliogendcMi Matí^rials der kòniglichen Re- 

ieiunn' bokamnzugeben sich die k. u. k. R(>gierung 
vorbidiah; 5. einzuwilligen. dali in Sei-bien Organe 
der k. u. k. Rogiorung bei der linierdrücknng der ge- 

eu (iie teri-itorialo Integritat der Monarchie gerich- 
teten subversiven Bewegmig mitwirkeir, (i. eiiu' ge- 
richtliche Untersuchung gegen jene Teilnehmer des 
Komplotis vom 2<S. Juni eiuzuleiten. die sich auf ser- 
biscliom Territorium bofinden. Von der k. u. k. Re- 
iiiíirniu)' iiipyii deloüâertc Orirano werden au den be- 

Be 

in. 
üí 

und dom Major Voija Tankosic versciiaffi und über- 
gebiii. Dic P>ombcn sind 11 a 11 d g r a 11 a t en, 
die d r in Waífendeiiot dei- soriiisclien Ar- 
mee in K r a g u j e \v a t z (mi 1 s i a ni ni (mi. 4. Um 
da-- Gelingen des .\ttontats zu sicliei-n. untoi'wies C'i- 
líanovic den Prinzip, Cabrinovic und (írabez in der 
ll.iiiflhabung der (iraiiarcn und gab in einem Walde 
neb( D (leni Sehiol.lfekl von Topschider dom Prinzip 
und Giviboz rmeriichi im íielnelien mit Browning- 
pislokm. õ. Em deni Prinzip. Cabrinovic und Gra.- 
bez den l.'ebcrgang iiber die bosnisch-liorzegowini- 
sehe (J^-eiize imd dio llinscliinuggelung ihrer Waffen 
zu ormoglichen. wurde imu ganzes gelieinies Traiis- 
[lorisysioin dui eh (Mganovic organisierr. Der Kin- 
triii der Verbrecluír sanfl ihren Waffen nach Bos- 
nien und der Ilerzcgowina w u rde von den Grenz- 
haup11 e uI e 11 von Schabaiz (Rade ru))o- 
V 1 c) und Eo z 11 i c a s o w i (! vou deni Zollor- 
gan Rudivoj (irliie von Loznica mit Boi- 
h i I i o melirerer anderer Personen durch- 
4^ o f ü h r t. 

verbreeherische und t<MToristiselie Propaganda mit al- 
iou Mittoln zu untordrücken. 

üm diesen Yerpílichtungon eineu foierlichen Cha 
rakter -/ai geben, winl die koniglich serbisclie Rogie 
l ung auf der orsten Seito ilires offiziellen Organs vom 
2G./i:5. Juli nachfolgondo Erklarung verôffontlicheii: 

,,Dio kõniglich sorbisclu "    
gegen Oesterrv 
iieilit dio Gosamtheit „ 
tos Ziel es ist, vou der õstcrreichiscli-ungarischon Mo- 
narchie Gebiete los>íutrenncn, dio ihr angelkireu, und 
sie bodauert aufrichtigst die grauenhafton I'olgon die 
ser veí'brocliorischen Ilandluiigen. Dio küniglicíh ser 
bische Rogiorung bedanert, dali serbisclie Offizim^e 
uikI P.eanite- an der vorgonannten Propaganda leil 
genoinmen und damit di(.' Iroundnachlwrlichon Bezie- 
huiigen gefahrdet haben, die. zu pflogen sich die ko 
nigliche Regierung durch ihro Erkíarung voiu íil 
Miirz 1909 i'ei(!rliciisr viM-pflichtot hatte. Die konig- 
licltc Rogiorung, die ji-den Godankeu oder jeden Ver- 
such oiner Einmischung in die Geschi(;ke der Bowoli- 
ner was*immer fíu' cinos 'iVilos Oesiorreicli-l ngarns 
niilM/illigt und z.urückweist, ora: !ueí.es liir ihro Pfliclit, 
di(í Olfiziere, Iteaimen und die gosamte P>ovolkeruiig 

Rcgieinmg voruríeilt die 
ich-língarn gíirichíete Propaganda, das 

jener lk>strcl)ungen, deren letz- 

loruiig hiezu delogierte Organe werden au 
zügliehou Erhobungen toilnohnieii; 7. mit allor 
sciikumigung die Vorhaftung des Majors Voija lanko- 
sie und eines gowissen Milau (^iganovicí, serbiscluMi 
ytaatsboamten, vorz-uiiolimen, welcho diirch (lie Fh*- 
gobiiisse der Untersucluuig komjiromoviert sind; 8. 
durch wirksame ■Mal.inahnien die Teilnajune der ser- 

iou P.eluirden au dom Einscluuuggeln von Waf- 
mn míd E.Kplosivkorpern über Üie Grenze zu xerbiii- 
dern und joiif^ Organe des Grenzdionstos vou Seha- 
batz und Loznica, di(í dou ürhebern des Vorbrechens 
vou Serajewo l>ei deni Uebertritt über die Grenze 
behilflieh waren, aiis de-ni Dicnsto zu entlassen imd 
strenge zu bestrafen; 9. dei; k. u. k. Regierung Auf- 
Iclarungen zu goben über die oicht zu rccbtrortigen- 
don .\euíierungon hoher serbischer Fünktionare- in 
Serbien und im Auslande, die ihrer offiz:iellen Stelluug 
ungoachtet nicht goz-ogert haben, sich nach dom At- 
tontat vom 28. Juni in Interviows in foindlicher Wí-i- 
so gegen Oosterreich-üngarn ausziisprochen; 10. die 
k. u. k. Regierung olmo Vorzug von der Durchfilhrung 
der in deu vorigou Punkten z,usainmengerafiton Mali- 
nahmen zu verstündigcn. 

  der 
den 

Die k. u. k. Regierung erwart*'.t die .\ntwort 
kõniglichon Regierung spiue.st-cms bis Sainstag. 
25. .íuli, um (5 Uhr nachmittags. 

Ein Míunoiro ülxn- die Ergebniss<' d(;r 
chung von Serajewo, sowcit sio sich auf dio 

Uutersu 
iu Punkt 

ist diííser 

Dio ICrgebnisse der 

Die bei dom Gorichtc in Serajewo 
Prinzip und Geno.sseu wegon 
beg-angeuen iMeuchelmordes, 
?ili'tschukl hioran anhangige 
bisher zu folgenden Feststellungen 

gegen Prinzip 

7 und 8 genannten Funktiouaro bezj<.'hon. 
Note beig^eschlossen." 

Beilago. 

Untersuchung 

;egen Gavrilo 
des am 28. .luni d. J. 

beziehungsweise wegen 
Strafuntoreuchung hat 

führt; 1. Dei 
Piau. den Erzherzog Franz Ferdinand wahrond sei 
n(.'s .\ul'euthaltes in Serajewo zu ermordou, wurde in 
Polgi-ad vou Gavrilo Prinzii), Xedeijkí) ("abrinovic, 
einem g(íWÍsson Milan (Jiganovií; und Irilko (■raU,''? 
unter Beihilfe d(;.s Majors Voija rankosic gefatU. 2 
Die sechs P.oniben und vier Browningpistojen sanit 
Munition, deren sich du- Vcrbreclier ais "Workzeugí' 
l)odionten, wurden dom Prinzip, Cabrinovic und Gra 
bez in Belgi-ad von einem gewis.sen Milan Ciganovie 

Der Hríeg in Europa. 

Dio direkteii Xachrichteii a is Dcutscliland und 
Ocstorroich-l.'ngarn waren in den leiztcn 'lageu ganz 
ausgeblieben, da das (k'UtsclK' Kabel zwisidien Eni- 
den und Tenerilfa unterbroeheii war. .Man iialun all- 
foinoin an, die Uni.'rbivch.mg .'-■ei daraul zuriiekzufüli- 

reii, dalJ die Knglandir das Ival/el aulgi'fischl 'uiid 
(lurchscluhtteu hatten. Xun hat abcr der \'ertreter i.ler 
Doütsch-Südanierikanisehen 'lelegraphongesellschati; 
in Recife, wo das K'ab(!l bekanntlieh vorla tlig s.'ineu 
End[mnkt erroi(;kt hat, mitoriu 11. d. .M.. also am 
vorigon Dionstag, in l;c.stinimie.ster \\ eise teIogi'a-. 
phiort, das Kabel sei nicht untei'broclien. Für 'du'- 
seu Widersprucli gibt cs zwei Erklarungcn: ontwo- 
der war das Kabel tatsãehlieh durclisclinitten und 
ist inzwischon wiedcrherge.siellt worden, was soviei 
hiol.:c, dali die Flnglander nicht die^ nibedingto llerr- 
scliaft zur Soe hatten, welelie ilinen dio Londoner 
Telegramnit; zuschreiben; oder aber der Verkehr war 
nur unterbi-ochon, weil die doutscheii Militarbehürdon 
os wahrond der JMobilniachung und des Aufmarselie.s 
der '1 ruppon nicht für ratsam fandcn, übcrhaupti. 
irgciid wolehe Telegramine anfcr Landes gelien ííu 
lassen. Wir neigon zu der Annahme dor zweiten lír- 
klanuig", uiiinlicii daí3| die deutscho Zensur koine To- 

f^Tanime aus Doutschland lii'rauslaí,'t. daíò -aber wohí 
Telogramme. vom Auslande nach Deutscliland bjíor- 
dert worden konnen. Jedenlalls habeii wir, untor 
Uebenvindiuig- schr hartniickigen A\ i(ka'standos dor 

esigeu Telegraphenbcamton, sofort dou Vorsacli. 
gemacht, via Monrovia nach drülxíii zu kabeln, mui 
gloichzeitig deu Vertretor der Deutsch-Südauierika- 
nisclion Felegraphenge.sellsehait in Pernambuco i.'r- 
sucht, uns vou dem fechicksal dos Telegramms doil- 
soll>st Mitteiluug zu machen. AVir werden nicht ver- 
íchlon, unsore I-esor ülx^r (km Verlauf die,so.i' lür uns 
alio hier sehr wichtigen Vcrsuelis zu untonáchten. 

Dio Telegramino, die in den letzten acht Tageii 
ais aus Berlin, StiUtgajl usw. staminend verõlTent- 
licht wurdon, waren natfuiich alie in England 'und 
Frankreich fabriziert. Da.gogen lief vorgo.stem Abeud 
cin Tolegramin des brasilianischen Gesandten in Ber- 
lin, Dr. Oscar de Teflo, bcim Ministér ios AeuBern 
ein. Ob dassolbe ülwr lundeii-Monrovia giug odei- deu 
üniweg über die Schweiz luid Italion inachto, ent- 
zicht sich unsorer Kenntnis. Gesteru wnrde auch ein 
angoblich offizielles dcnitschos 'relcgramm aus Ber- 
lin über (lio F'iunahme Lüttichs verbreitot. Ob das- 
solbe wirklich offiziell war und wirklieh aus Berlin 
sfanimtc oder ob man si( h durch Dati(M'ung dos Te- 
logramms aus Beiiiíi der Xotwendigkeit ontziohen 
wollto, die Besetzuiig der Siadt selb.st zuzugestelien, 
lafit sich natürheh gcgenwartig auch nicht erniitteln. 
Auffallend ist aber," fl.afii gostern der Entensegen aas 
Paris ganz bedeutcnd nachiieíi und dali nur in Lou- 
don die .lagd auf (lie.se,s wohlschmeckendo (íeflügel 
orgiebig blieb. 

Um so mehr íreiit (.'S uns, uusereii Lesorn heute. 
vor ali dom Schuickschnack wioder einmal eint; 
authcntische dentsche Meldung bekaimtgeben zu 
konncu, (kíron Inlialt hoelierfrenUch ist. DíoscIIhí 

d 

Der Quarany. 
Brasilianischer Eoman von J. de Alencar 

Ueber.setzt von KarI Leydhecker. 

(59. Fortsetzuug.) • 
,,Dann," síigto sio lacholnd, ,,kaunst du mich mit 

<lir gelieii la.sson; die Domou werden inic-h jiieht mehr 
verletzeu." 

Der Tudianer war starr vor Krstaunen, aber plõtz- 
lich stieli er <!in<,'u Schrei aus únd ^voIlte 7;um Lluss*^ 
Iiinaboilon. 
' Dio klciruí Iland ('ccilias stützte siííh gegen senie 
Bnust. und liielt ihn ziu-ück. 

„AV'arte noeh!" 
„:Siehe!" antwortete Pery, unndiig atif den Fhifi 

deutend. 
Da.s Kanu war von dem Stammtí^ an dem es íkí- 

fcstigt gewes(ín, losgelo.'5t nnd trieb in der R.ichttmg 
dos offencn Wasser.i'. Es drelite siiíh um sich .seltet 
und wurde von dei' SIrõmung mit fortgofühit. 

t<'cilia sah hin und dreht(í sich' lachelnd 'wiedej- 
um. 

.„Ich war es, dio (xs iosloste." 
„I>u, Senhora? Oh, wainm?" 
„AVeil wir seiner nicht mehr liedürfen." 

Stadt 
))ei ihm 

InckMU sie dann auf ihren Frexmd die schonen. 
blauen Augen heftctc, sagto sie mit langsamer .und 
ernster Stimmc, die eine roUe TJeberlogung tuid 
einoii festen Entschlufi vcniet; 

„Pery katni nicht niit "^oiiior Schwester in der 
der \A'eiíien wohnen; seine Schwester bleibt 
in der Einsanikeit inmitton des Waldivs." 

Dios war der Gedanke, den sie soit kurzom in lihrem 
Lu-sen hegte, und für den sie die IGnade (lOtte.s isui- 
gerufeu hatte. 

Es war ilu' nicht ganz leicht gewordon, die ersten 
Anwandlungon von Ftircht zu überwinden, ais sie 
dicsem Dasein in der AVildnis, fern von der Gcsell- 
schaft ins Antlitz sah. Abcr wekdicái Ii;ind knüpfte 
sio an die zivilisierte Welt? War sie nicht sozusagen 
eino Tochter dioser Walder? War sie nicht iu ihrer 
reiiieii, frcien Luft, mit ihríMi kristallklaren \\ cissern 
aufgewachsoii? 

der Fíinsamkeit, ja. aus cben die.scr 

■anzen Wesen nach nielu' 

eino Erinne- 
lYauni ihrer 

de .Jíineiro mit dem füufien 
tind war uiemals wieder da- 

Die Stadt erscliicn ihr hochstens ais 
mng aus ihrer ersten Kiiidheit, wie ein 
)Wiego. >Sie hatte Rio 
liebensjahr(> vorlasson 
hin zíirückgekelu't. 

Der Wald? .Ja, dleser hatte fiu^ sie gmiz andei-e 
Ícl>endig<^ tmd noeh itninor sclimcrzlich zuckeiule Er- 
innenuigen. Dic Blüte. ihrer JugT-ndzeit war von tlie- 
sen Lüften uinfacliclt worden; sie hatte sich untei- 
den Strahlen dioser glanzenden Sonne entfaltet. 

■  Llir ganzes T.ebon, alie ihro glücklichon Tago, alie 
Dn-e kindlichcii Gebeto wiu-zêlten hier; sie spraclien 
zu ihr aus diesen vertrauten T(")nen, aus dom un- 

bcslimmtou Echo 
Stillü selbst. 

Sie gehorte al.^ío ihnmi 
dem ürwalde ais der Stadt; sie war mehr brasiliani- 
sche Jungfrau ais Damc. llire Gewohnheiton, ihre 
Genüsse wiostni sio mehr au die einfachi' Praclit der 
jXatur, ais an die Lii.'?tbarkeiten und Feste der (!e- 
sellschalt imd dor Zivilisation. 

Sio boíichloli zu bleiben. 
Da.s einzigo Glüok, wolches ihr seit dom Verlust 

ihrer Familie iu dieser Welt noeh erstrclK-nswert 
schien, hatte darin l>ostanden, mit den bekleu Wescn 
vcreint zu leben, die sio liebten. Dieses Glück wartiui- 
mõglich, sie muOto also zwis<ihon beiden wahlen. 

Hier nun wurde ihr Herz; diu'ch die luiwidersteh- 
liche Gewalt lx!.'zwungen, welcluí sie mit sich foi^t- 
rili, und da sie sich wegen ihres rastihcn X^^achgebens 
beschamt fühlte, sucht© sie Hii(-'h vor sicíüi »;elbst zu íuit- 
schuldigon. 

Sie sagto sich, daBt von ihren 'txndon.Brüd(n'n gcríule 
dieser, welchei- sie beg-lcitcte, nur für sie lobo und 
keineir-Gcdanken, keiue Sorgc. keinen Wuusch bege, 
ais nur ihr (ílück. 

Dom Diogo wíu- eiii Edelmaun, der Erte des Na- 
niens ihre.a Vaters; er hatt Zukunft vor sich 
und eine Aufgabe in diesei- Welt zu erfüllen. Er 
würde sich einst eine l.ehensgefilhrtin walilen und 
mit ihr glücklich sein. _ • 

Pery hatte alies ihrefw-eg^en verlassen. Seine Vt^r- 
gangenheit, seine Gegenwait und Zukunft, seiii Ehr- 
gciz, sein TiCten, seine Relig'ion sogar, alies Ava.r sie. 

einzig und alleiii sie; hier gab es íilso Rein Zaud(írn, 
Uiid danu hegte Cceilia noeh oinen (íodankeii, kler 

sio begcisterte, Sie wünschtc dem Freunde den llim- 
mcl zu (iffnen, der ihr in ihrem <christlichen Glatilieu 
Winkto, Sio hoffte, ihm dereinst nahe bei sich oinen 
Platz sieheiai in der Wohnung der Gí'rechton, píu Tnis- 
sen von Gottes Throh, 

F2s ist uumoglich zu Iveschreilxín, was iu dom ti(iÍHtc 
des ludianors vorging", ais er die Worte t-c-ilias horto. 
Er vermoelite diesen Gedanken iiicht z 1 lassou, >h- 
zweifelte. au dem, was er horto. 

.,t'c<'ilia im Urwald bleiben?" staminclte er. 

.,Ja," antwoi-tete das Miidchen, seine FUinde er- 
'fassend. ,,Cecilia bleibt bei dir tmd wird dieh nicht 
verlassen. Da bist der Kõnig diesn- Wiilder, dieser 
Gogonden, dieser Berge; deine S<-'hwester wird dich 
begleiteu." 

,,Imnier?" 
,jlmmer! . , , Wir werden zusammen leben wic ge- 

steru, wie heute. wie niorgen. Dn zauderst? . , , Auch 
ich biu eine lochter dieses LíUides, aucli ich biii 
am Biisen dioser N^aíur aufgewach.-nui. Ich UoIk' die- 
ses schone I.and!" . . . 

,.Abcr, Senhora, siehat du nicht, daíi deine liando 
für die Blumemand nicht für dicDornen g-iMiiacht sind, 
deine FüCe für Toppiche und nicht für iiartc Sleine, 
deine Haut, dcin Korpcr lür den Schatten nicht für 
dio Sonne und den Regen?" 

(F^ortsetzung folgt.) 
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Htjniinii aus Hamhurg uiid wurde von clcMii phunnihauso 
cinci' \v('.ltl'i'l;aiiiitcn ;ui (lie l)i'asiliaiiiscli('U 
Kilialeii j;ori(.'lit(,i. .iiahiu d.mi Stock- 
liolni 1111(1 IjOUcIuii luid , <lal.i <loi' Clcsuiiílli.Mts- 
z,ut;laii(l aus,yoz('i(,liih 1 pím. Xalütlirii wollti' das 
Staiiiiuluius dc.n rilialoii iiiclit iiiittciloii, dalò dic 
llaiiiluir^cr Aiii;osíe]lt(ui (h'i' Firma iiiclit an hoHkmii 
'ImüIxm' odin- íliahvra Icidcn, hoihUm-ii dal3 die K.riegs- 
lai^'c liir Deutsclilaiid ausg<v.iM(",liiKM isí.. Dic Kück- 
siclil aul dic> ciiuliàclu' 'ri'k\m'aiiinizL'j;siii^ zwaiig zu 
diescr rtiisclircil uu^u'. Das Tolciívannii lK'-;tátÍ!ít", was 
uns iiidifclct aiu.di die I.ondüihT und l^arisiT Xacii- 
riciilcMi .sa'-;('ii. 

Der ('ll'l;li^•cih üiuiit [ahrl forí. ilie Weit uiit 
>cliwiiideliKU.'liriclitcn zu verselicn. Dio deatsclieii 
Tiuiíprii \^■crcl('ll í4\.'Selila^'eii wii^ iiocli iiie: sie Ijrau- 
rlien iiui- d(;ii ^cliattcii oiiies !• raiizoscn, lielyiers ijder 
Kiií;'litiuk'i'S zu L'1'tilickcu, um solorf. R:'i(.Uius zu iieh- 
moii, uiidt rotz alledcin drin,i;vii sie immer lieler iii 
Beljiieii eiii und inackiMi (kui Franzosen .s-zlion]aui (k'ni 
Eoik^n iliroH (M,n>'iion l.aiides zu selialieii. ])ie. Naeli- 
riclil, dal* uns( re holdatcn \ -r "1 irleniont crPidiieuen 
scien, Kagt ms, dafi sie iiiciii JUir 'naeh dom iWe- 
stcn, sondoiai auck luvli drm Xordcn voríhüngeii, !aiid 
da dic Dcutsch. n aai h Ivei Lon 
\ms dic Annalimc gestaitet, 
g'eliungsinan(")ver ausliihrcii. Ks ist jedoiifalls dic Ab- 
sickt dci' deuisc]i>,n Ki'iegsfükr.ung, die reiiidlicken Li- 
iiicii iKu h A\ c?.t. 11 z 1 dui-chstoíJen und daunitleii Feind 
von Nordcii und von Siidoii zu umfasscji. 'Das ist liui- 
türlick mir eiuc Vcniuitmig, de.iin bei deni knaiigel- 
liaíten Naclnãchíenmateriak fins "iis dui'>-h das cng- 
iiscke Kake! zugcht. ist es ein Ding dei' riiinog- 
lickkeit, etwas init ciiiigor Bestiinnitlicit auszuspre- 
oheii Dic 'l'ck^grainmo sind eiiiander wiikírsprc- 
olieiid. 'lud wenii wir auck allc Naclisciilagewcrke 
und Karteii zu Ililto ncknien, so koniien wir doch 
kein l^kires Ilikl (kirübcr g-cwipiien, wic die Trup- 
pcii eig> iitlicli verteilt sind und in welchen 'Jjiclituii- 
gcn si(í sick bi.wcgcn. \\ui'de gestcrn in niinde- 
stcns ciiicm lialben Dutz^uid '{ek^gramincii gcineldíít, 
dal.' dic Deutsclicn auf dem AA'e,gc von [jüttick nack 
Biüsscl bci der b:'lgischeii Stadi Landen eine groCo 
Sekkippc erlitlcn hatten luid zurückgesclilagen wor- 
dcii seien. Heutc kommt wieder dic Mekkmg, daB uii- 
scre T]'u|)pcn Tirleniont angogrjffcn kattcii. Da nun 
dic Ictztc re .Sladt aul' dom \V'cgc von Lüttick nach 
Erüsscl iiiclit Aor, sojidern hiníci 
sind dit> Deutscken uiclit ziirüek, 

Longwy siiuk iso ei'Si,'iieint 
dali sic cin groLk-s Um- 

■ Landen liegt, so 
soiidíu-n- vbrwiirts 

Das ist nui- cin Beispici von viekni, ^an dein tM'- 
seken wcrden kann, (kUi di(i Xacliri'litcii ni<'lit da- 
zu abgcfafit sincK um die "Wclt über Ui;' Kreigiiisse 
auf deni Kricgsscliauplatz auízuklãrcn, sondem nur 
dazu, sio ganz 'und gar zu verwiri-cn. Aber wenji 
mau a'He Meldungcn gcgeiunnaiidcr abwagt, so'1conimt 
man zu dcm iSc.hlusse dos llamburgcr Ilauses, da(3 der 
..Gosundheitszuslaiid'" Dcutsckkinds ausgezeiídinet ist. 
J)ie. deulsclien Inippen dring-en systemaliscli und stc- 
tig vor, wenn aucli nickt niit verhlülícndcr Seknollig- 
kcit. Dic ist bw den Ricsenarmeen voiríieute luit 
ihreni komjílizici-tcn tecknisi-bcn A])parat nicht gut 
moglicli. widcrsjiriclit aucli diircliaus dom Grundsatz 
dcutschcr Stratcgic, bciin Anfmarsclt stots dic rüok- 
warligcn Verbindungen imd den Nac'lis''hul) zu 
siclicrn. Das Vürdringcn sckcint mit Icbliaften Gc- 
fcchlcn vcrbiintk^n zu sein, aber es ist docli elx-n ein 
Vordriiigcn. Und einc grofie Scblachí stelit unniittcl- 
bar bevoi-, Avonii sic nickt sclion im tJange ist. 

Xaclislcliond dic cinzelnen Ttdegrainme: 
Bcrlin. i:k Das deurschc Hanplquaiticr ist in 

Lürtick im Klosicr ziini iieiligsicn llerzcn uulerge- 
t>racki. (Alan sind dic Denisdicn doch sclion in r.iii- 
licli! D. líed.) 

Paris, 12. Die lícgicrung i)esciilol.i'h.nue, dic Vcr- 
olfcntlicliung niiliiarisclicr Bullciins, dic Nacliriciitcn 
über kriegcrisclic Opcraiioncn gebeii. zu vcrliicrcn. 

' (Wai'uni denn. wenn dic Fraiizoseii und Belgicr so 
uiigeJieuii' yiegc iibcrall crriiigen? D. Red.) 

BrüsscI, 12. Dic Bcliõrden nakincn Dokumente 
mil Besclilag, die sicli in Ifandcn von Hpioncii l>e- 
faiiden, iiiuP die besagen, daíí der deuisclic Gcneral- 
srab r(íciinctc, daf.V d;is diMiiscu ■ Hecr bcrcits aiii ik 
Augusi in BrüsscI und zwci Tagi' si)a.ter in r.ili(> scin' 
wiirde. (???) 

Paris, 1,2. Di:.' Pariser Zciiiiugeii bjrickien, daC 
der italienische Gesaiidtc Toinaso Tiitoni dcm Mini- 
ster <lcs A(;ul.k.írn Cía-:toii Douincrgiic íür dic Sympa- 
thieii (kiiikte, dic, dic franzosisclie Bcvolkcrung- so- 
woli! iii Paris ais aucli in aiukircn Teilen Fraiikreichs 
lur luilien an den Tag k'grc. Kr vcrsicheric, dali scin 
I-and untcr keiiuMi ümsiandcii die Xeutralitat vcrlet- 
'zcii würdc!, dic cs v.'rspracli, im gcgenwürng-eii Kric- 
go aufrcclit zu <'rkalien. 

Paris, 12. Aiis Bom wird berickiel, (hilòdcr Ifei'- 
zog von Avarna, iralienisclier Hotschaftcr in Wien, 
oinigen .lom-iialisrcn in der Cmorhaliung mirgcteilt 
liabcii soil. daí.'» cr nacli Iralicn reiscn wird, um sei- 
ner Rcgicruiig den Vorsclilag Oesterrcick-Í^ngarns zu 
iibermittcin, am gcgcnwariigcii Kricgc teilzunelunen 
imd .sicli auf die Seitc Deursclilands zu stellen. (???) 

Paris, 12. Iferr Sreplian Piclion grcift in ein?m 
Airikcl, <len das Blatt ,,Pctit Journal" vcroffcntliclit. 
Deursciiland in liefiigslcr Weise an und sagt, daí.« 
cs Flali verdiene, (k;nn es vcrsuche dic jctzr Jiocli 
iieuirai geblicbencn Xatioiieii in den Kricg liincin- 
ziiziciicn. (Dic Fraiizosen lialKMi í'in S])richwort; Qui 
s'c\cusc, tí'ac(!usc" (Wcr sick ■cntsciiukligt, kkigi sick 
aii). Naclideni sie .laiirzclimeiang von iiickrs wciicr 
naumten. ais von Raítlie gcgcn Deutscliland, weil 
<iicscs .scin dcuisches Laiid. das iliin ÍAidwig Xl\'. 
hintcrlistigei'weise raubie, im Jalire 1871 im Frank- 
furter Frieden wiedor dcm iicuerstandenen Rciche 
uinverleibte, S[)ick"n sie jctzi die Fricdrcrtigen und 
liczicliiigen dic Deutscken ais die Fricdens.svorcr. Dic- 
sc franzosiscliíMi Mackenscliaftiui sind sclion so alt- 
bekaniit und verbrauclir, daí.'< nni' naivc Gcmütcr da- 
rauf liiiicinfalIiMi konncu, D. Red.) 

Paris, i;-5. In P>clgicn isr cine groí.k- Sciilaí'lic im 
Gangc, an der 22r).()()() dínusciic uiid 210.000 verbfm- 
dete ^-oldaíen ieiinehnien. (liondoncr Tclcgraminc re- 
dcii von íiOO.OOO Dciitsciicn und HõO.OOO Vcrbüiuk^- 
icn!) 

Roni, 12. Das olfiziclU; Organ <hís iraücnisclicn 
ParlaiiKíiits .,11 Popolo Romano" sagt, dali wenn der 
gecignetc Moment kommt, allc Mirtel angcwcndct wor- 
dcn sollcn, um den Frieden iii I]uro])a wicdcr kcrzu- 
stelkíii. 

Brüssek Io. Di(> bclgisclic Krie,trsieinn)^' hat 

Das doutscke Kabcl. "Wi,- uns von di>r liic- 
sigen \'citrctung der Deutsck-Siidamcrikanisclien Te- 

Ks sei ausdrâcKlich darauf hingewiAsen, 
daB die editen Afpirin-Tafaletten „Ba}'er" von ihren lahllofen Imitationen durdi 
nadiftehende Vorzüge unterfdieiden! 

1. überrafóende Sdimerzlinderung bei Kopf» und Zahnfdimcrzen, Nturalgie, Rheu» 
niatisinus, Menítrual-Koliken etc. 

2. grõfite Unfchãdíidikeit 
3. Billigkeit. 

Man l)i.ítehe daher energiftfi auf Abgabc der wehbekannten cditen 
A.SPIIIIN-Tabletten in Ori^tnalpacKung ,,BAY£Il" 

sclie lícitorei zerstreut worden war, wurdcí sic nock 
von der franzòsischen Kavallcric verfolgt, sodaíSi sie 
sich nach Aachen 
iu Sickerheit 

Brüss e], 
gc des zaken 
in den Forts 
rücken nach 
Truppen, die 

bringeu 
oder über dic holIan<lische Orcnzc 

inufite. 
12. Die deutscken Truppen, dic; iiifoJ- 
Widerstandes'der belgisckcn Besatzung 
von Lüttick iln'e Stellungen vcrkisscn, 
dei- Mitte von Belgicn vor, DicjíMiigen 
in den Fcliilagern zurückbicibcu, wei- 

gcrn sich, cine Scklackt anzunehmen. Es haben klei- 
nti Gefechte stattgefundCn, in welclien die Vcrhisic 
der Deutscken riesengroU wareu. Die belgischeji Trup- 
])en 'Aerstõrten einc groBe .Anzàhl Brückcn durch Dy- 
naiilit, um den Vormarsch der Deutscheii auTzuhal- 
ten. (Ein groBierer'Blõdsinn ist selten vcroffcntlicht 
worden. Tiaippen, dic ilirc Stellungen verlasscn müs- 
sen, rücken vor. Eine Scklacht wird abgelclint, 
abcr in kleinen Gefcckten sind dic Verluste ric- 
scngi'0ii. Was hat sich wolil der Erfinder die.ses 
'relcgramnis gedacht. ais er cs abfalitc. Wir lialícn 

dur(íh Spionc crfahrcn, daU Kaiser AVilhclm, der sich 
noch vor zwei Tagen in Aachen aufliiclr, gegenwar- 
lig sich in der nachsten Xalic Tjüttichs bcfiiulet. 

■Brüssol, IH, Iji den Tasclvcn dcs bei Lüttick ge- 
fallcncn (?) Füistcn von Lipp..' sind wichtigc Plane 
gcfundcn worden. dic di-n Franzos.ui dic deutscken 
Absiclitcn vcrratcn kabcn und deslialb sind dic Dcut- 
sclicn nun gezwungcn, ihrc Plane zu ândern. (Wcr 
das glaubt, zalih e'íneii Talcr!) 

ISrüsscl. L!. (iestcrn morg-vUi fand 1k'í TougTcs' 
der (.'rste <>rnst<.' Zn.saninicnstoíJ zAviscken der deut- 
sckcn und iranzosiscken Reiterei statt. Kinc grclJe 
Schar dcutschcr Reiterei níihcrte sich Toug-res, ,jc- 
dcnfalls, um dic (rcgcnd aiiszukundschalten. Sie wur- 
de al-er von d. n iM-anzosen übcrrascht, die ein hef- 
liges Arlillcrielcuer gcgcn sie eroffnctcii und sic ^um 
.-■chlcuiigcii Rii' kzug zwaiigon. N^aciidem die dent- 

es, gelinde gesagí, fiir eine groüe Zumutung, wenn 
diejenigen, íiü- die diescs Teiegrainm bestimmi ist, 
solclie Tatarennachrichten glaubcn .sollen, lu dcui- 
sclieu Kreisen wird solchcr ÍJlodsiiin sicher nickt lür 
bare Münze genomnien. 

Srockholm, 12. Die Schwedcn belierbergen und 
Cl nãln en GOOO aus Deutscliland vei'triebene Russcn, 
dic daselbst grausam behandelt wurdcji. (Wir kalien 
diese X'achriclit füi- einc tendcnzios(> und schiccht 
gemachto Erfindung. D. Red.) 

London, 12. Aus Petcrsburg wi)'d miigcucilv, daü 
cin deutsclicj' Jeiikbarer Luíiballon, df;r über Zufc- 
lochwa (?) manovrierte, von den Kussen kei-unier- 
geschosseu wurde. Die vier deutschen Offizieiv, wel- 
chc den Ballon kmkten, wurden getotct. 

'Loud-on, 12. In kanadischcn Gcwa^ssern sollcn 
emigre deutsche Kreúzer od<'r Panzerschilfe gesehen 
worden scin. 

London, 12. PíCi Longwy hat ein bluiiger Kampi 
zwLscheii Deutschen und l'"ranzosen stattgefunden. Die 
Franzosen schlugen die .Vngriffe der Deutschen cr- 
folgreich zurück. Kinzellieiten fehlen. (Crcsiern war 
cs umgekehrt. D. Red.) 

London, 12. X^achrichien aus deuischer Quelle be- 
sagen, daíi die Franzoscn bei .Mülhausen gcschlagen 
wurden uiid die Stadt v<>rlieli;'0.n. Nachriclucn aus tran- 
z.õsischer Quelle besagen das dirckte- Gcgcntcil und 
lugen lünzu, daü; Eranzosen, Belgier und Englander 
gemcinsani vordringen und sich l)ereits in d(;r Xahe 
von Lüttick belinden, wo sie die Forts verteldigvn wol- 
len, die den Deutschen bis jctzt nocli Widcrstand 
leisten". Diese habcii einen Teil der Stadi besetzt, in 
welcheni sie Verleidigungswerke erriehtcn, um den 
Vcrbündeten Wklerstand ui knstcn. 

Londion^ Dk Ks zirkuliert das Gerücht, daü die 
deutschen Kreuzer „Gõben" und ,,Brcslau" an di<' 
Tarkei verkauft worden seien. (???) 

London, li!, Die Oestcrreiclicr sind in Süd- tmd 
die Deutschen in Nordruliland cingeíallcn. (Wic ka- 
niiín dic Deutschen nach NordruUland? D. lled.) 

London, Li. Dic deutschen Truppen liabcn dic 
Belgier aus Tirleniont verdrángt. (Die Berichterstat- 
tung ist wirklick eiiizig! Am 12. wurde gcmeldci, 
dal.'» die deutschen Truj)pen bei Landen cin(! Schlappe 
erlitten katten und zurückgesciilagoji woi'(lcn seien; 
da aber Tirlemont (Thienen) hinter Lauíkm liegt (auf 
dcm Wege Lüttich— Lowen - BrüsscI), so müssen sic 
den Rückzug auf eine hõchst eigenartige Wcisc aus- 

halicn, nilnilich über dic l<'oi)fe ihrer Bcsic- 
D. Red.) 

London, 1;]. Dic Eestungswcrkc Brüsscls seizen 
den Deutschen noch inuiier Widcrstand entgcgcn. 
(Wic kamen die Deutschen nach BrüsscI, wenn sie 
in Lüttich festgehalten und dann noch zum Ueber- 
llul.^ in Landen gcschlagen wurden? 1). Red.) 

London, IB. Die „Timcs", die schon vor cinigen 
Tagen <Iie Behauptung aufstellteii, Deutscliland kal>e 
die Xeutralitat Englands dadurch <>rkaufen wolien, 
dali es deni Ictzjeren Lande die .Vulieilung ler fran- 
zõsiscken Kolonien vorsclilug. crzahhen iu ihrer ge- 
strigen Xiunnier, dafii die <ieutsche Regieruiig fÜJ' dic 
Ilaltung der Xeutralitat wahrend eines dcutsch-rus- 
sischen Kriôgtís den Franz-osen ais Prcis Elsali-Loih- 
ringen angeboten habe. 

London, Lk Xach eiiier belgischen Berechntmg- 
wird die gTol.'i.c Sdilacht, die berehs ilinni Anfang- 
genonunen liat, sich aul ciner Flack;' von 120 Mei- 
leii (?) al>spielen und die Scklachtlinie wird sich bis 
Verdtm erstrecken. (Verdtm ist einc Iranzijsischc' Fc- 
stung tmd liegt gerade Merz 
os ca. li:» Kilonveter entiVrni liegt. D. 

London, 13. Seit zwolf Uhr nachts sichcn Iviig- 
laiid und OesterríMch-lingarn lunandcr im Kricgs- 
zustand gegenüber. 

Ivondon, IB. Deutsche und (istcrrcichisclu- Trup- 
p(;n haben w(\stli(.'h von Mülhausen die Iranzoscn 
anccsíriífeii. 

London, J.H. Das cnglis(;lic Kriegsminisceriuin 
inacht offiziell bekaiint, dalJ' dii' Detilscíien zwischen 
l.uxembtirg und Lüttich eine Truppenniacht von mehr 
a,Is ciner Millioii Mann aulgcstellt hab-Mi. Dic ganzo 
dentsche Cirenze ist lückenlos besetzt. 

London, IB. Tclcgranimc aus Ik'üssel meklen, 
dal*, auf k.elgischeni Boden cine groüc Schlacht be- 
gonncn hal. lu diescr Schlacht stehcn B50.000"A'er.- 
bündete BOO.O(X) Di,ut^ch.i'.n gegenüber. Ein aii- 
deres Telegramm aus dcrscll-en Stadt beriehtet, daü' 
einc groí'e <k'utsch.i Srrcitmaclit Iwi Thionvillc, ids 
sic ein ringckungsnianov>'r auslülirtc, mit den .Vcr- 
bündeten in Kampf vcrwickcit ■ wtu'dc, dcsscn Aus- 
gang nock unb-civannt gcblii. -Mun weií.) Jiur. 

F]inzclh(>itcn 

geführt 
ger hinwcg! 

Iicn ist 
daí? der Ivain| f cin soíir lieftigcr war 
sind nicht I ckannt (Iil !). 

Londoji, IB, ICaiscr AVilhelni híilt sich gegcnwar- 
tig in der ..belgischen Stadt Burt-sr-lu-id", in ;dcr nach- 
sten Nahe Lüttichs auf, um dic ()]ícrationen ,gcgeii 
diescn bclgisch.m Platz zu k'itcn. (Ikirtschcid war bis- 
licr einc deutsch,' Siadi, odcr {'igentiich ein Stadt- 
toil .Vachens. dcm cs iiii .Iahi'c iyí)7 íúiiverlcibt wur- 
de; die ICnglandcr kabcn cs nun nach Ikdgien vcricgt, 
M'as__wir zur Kciintuis nehmeni) ^ 

. ]\la,dri(l, 12. ICiii cnglisehcs (rcscliwadcr kai)crt(> 
gegenüber von Gil>raliar den ostcrreichiselieii Damp- 
fer ,,.7osef Kivoli", der Bíll P.tssagicri,' an I5ord init- 
lührie. 

;X c w Vork, 12. Dic Mckhing, daí.l: Japaii sich 
in den europaischcn Ivrieg- ciiimischcn und Kiautschau 
aiigreifeii wolle, hat in den Vereinigten Staatcn den 
denkbar sclilechtesten Eindruck gíunaciht. Die Pressc 
fordcrt die Rcgicimig auf, dii' japanische "Bcwegung 
im Auge zu behaltcn, atis- der aueh íXordanicrika lui- 
angenelinie. T-ebcrrasehungen crwaclisen küiinten. 

Xcw York, 12. Dic englisclien Tclegrapkcngc- 
sellschalten und dic Commercial ('ablo Comjiany ha- 
ben sich dahin geeinigr. dic von Xcw York expcdicr- 
ten und den Kallcehand i betieffcndeii Tekigraniinc 
über die Azorcn, São X^iceiuc und (Ja]) Yenlc zu lei- 
rcn, daniit die sircngi! cnglische. Zcnsiir, dic den Te- 
legra.|)Iienvcrkchr ülier Lurojia sclir crschwcii, vcr- 
niiedeu wc^-deii konnc. 

Puenos Aires, 12. .\ni 14. .\ugusi wird der 
Iraiizosische Dainpfcr ,,Lutetia" nach Europa in See 
siechen. Er wird fraiizõsischc, belgisclie und engli- 
sclic Res(,'rvistcn an l>ord nchmcn tmd vom franzíisi- 
■sclicii Panzcrschilf ,,Dcscarres" l>eglciiei sein. 

P,tienos Aires, 12. ilcuie halnui dic spajiische 
Bank und die IJank ,,La Xacion" ihrc Türcn wieder 
gcolfnet. -Vllcn Erwartungcn cntg-egcn hatten sie gro- 
líen> Eiiigangc ais Lnrnanincn.' Dic dcutschc Ikink 
war bis õ Llir nachmittags geíHfnei und war d(>r C!e- 
scliíitisverkelir schr rege. 

Montevideo. 12. Dic Angcstellicn der llatcn- 
gesfdlschalr (U"klárten sich in den .\tissiand. Sie wol- 
kMi sich der llcrabsetzung ilu't'r Gehiiltcr niclii tiii- 
terwcri(!n. 

J? i o, 12. ( 111 1 Llir niittags \'crli(!Í.) <ler cnglische 
DainpfcT' ,,Aragon" mit 78 l'a.ssagier(Mi den llafcui, 
um sich. nach Euroi)a zu bcgcben. Der deutschc Dam[)- 
fer „(."rel'cld" ist nacii Sao Francisco, Sraai Santa 
("arharina, ausgegangen. 

T{ i f>, IB. Die deutschc (ícsandiscliaft in Pc-trojio- 
Hs wird von ciiieni L'olizeiaufg(.'bí)t bewacht, W(!Í1 
man einen Angriff von Ss itcn dcs fanatisiertcii I\')- 
l>els bcfürchtct. , ' 

Hei em, 12. Der (knttsche Dainpfcr „l{io Xcgro" 
ist mit ciner .-Vnzukl dcutscher luíservistcn nach Rio 
do Janeiro au.sg-cgangen. .Lin Ivriegsschiff begleitet 
ihn. 

gegenüber, von wclchcm 
liegt. 

wird. ist die Ver- 
I V i n. ,M o 11 r o v i a 

den -Anscliein. ais 
m chsehnitt ui war. 

Aufruf a 11 die Kclnvcizcr in São Paulo. 
Das .Schweizcrischc Gciieralkonsulat in Rio dc Ja- 
neiro riclitet an allc hicr wohnenden Landsleutc luiid 
Freunde der Scliweiz dic hcrzlich(>. Birte, luivcrzüglich 
cine ailgcmeine .Sammluiig zu (iunsten dcs Schwci- 
zerisclien Roteu Ivrouzes zu veranstaltcn, tun den in 
deni jctzt so furchtbar wüti iidcn Erieg** Gcschlagc- 
uon und Verwiindetcn mit Ir.irmherziger Sainaritcu-- 
liilíe eiitgegcnkommcn zu kruinen. Es wird such nn- 
l<u' Vorsitz dcs incsigauí schwcizcrischen Konsulat,s 
in den nach.stcii Tagen ein llrlfskonnvee bilden,das dic 
notigen MaOnahmeii b,eraten und das Hilfswerk orga- 
n'SÍ(>ren wird. Allc diejenigen, w(>lche uns ihrc edle 
Arilhilfe in irgendciivcr "\\'f;ise zu gc\A'ahren gesonuen 
í^^ind, bitten wir. sich bei dom rnt(;rzeielinct<'n incL 
den zu wü;Ilen. 

T<. Paulo, den 12. /Vugust 19M. 
Th. Rohr, í-dnsulailo Suissa. 
Rua Visconde do Rio Hraiux) IB 

Icgra]'hen-Gcs.TIschaft miígetcilt 
fnndung übei- das dentsche Kal) 
nicht unt"erbroch(Mi. Es hat sriga 
ob das Eabcl überliaujit nicht 
.vondcrn dali die dcutsclie lí 'glci-ung scllvst den Vcr- 
kekr ^^■;ikrend dci- Mobihnacliung und des Anfinar- 
Eckcs der Trupqx n aus militari.-ck/ji Gründen sperrte. 
Xatüiik'k unt(u'liegen ali- Telegranuiic jctzt auck in 
Dcutíchlaud der Zensur. Es darf nur in deu Ilaupt- 
vei kclirssprachcn tclegraiiliicn werden. uiul Tele- 
granimc iu vercinbartcr Spracke sind nur zulãssig, 
wenn der ciit-pr;'chendc kode init vorgdegc wird. Dii; 
X^acliricht, datí; das deutschc Ka^ el no« Ii fanktioiiiert. 
ist cine grolòe lieriüiig''ung für uns, -•rmüglicln -'s dach 
sowolil dcm llandel, die Verbindung mit .Mittclciirjjia. 
aufrcciit zu erhalten, ais auck den Piivatleut.ui. .sich 
über das Scliic.ksal ihrer .Angehíirigen zu vergcwis- 
sorn. .\'ifí,e_rdcm werden wir nun Iiollcnllich kaid zu- 
vcilãssig(> Berichte über den A'ei-laiil dcs Ki'icges ei-- 
hallcn. 

Dampfcr ,,Toniaso di Savoia". i)ic Ilerren 
G. 'lomaselli A ('o. in São Paulo,-Gencralagenten dcs 
Lloyd Sabaudo. crhielten gesiern den folgcndcn Fun- 
kcnspnich voni Koininandanren diescs iiakenisehcn 
Danrplcrs: Fernando dc Xoroiiha, 12. (B Fur). Xichis 
voigelallen. Yorzüglicke Keise. iíozzano. Kunimaii- 
(lant. Hieraus ist also zu ersehen, da!.! die aul der 
Reisi' na(!h dcm alteii Vatcijand bcliiidlichcji Rescr- 
visten, die sich in Santos auf dieseni Dampfei- eiri- 
schiíften, glücklich bis hari an den .Acciuator ge- 
langi sind. líoffentiich veriãuft dic Reis;- weitcr 
güiwiig. 

X (ni t r a 1 i t á I B r a s i 1 i e n s. Der Minister dcs 
fnncrn Dr. He)'cuiano de Freitas licli den Prãsidentcn 
luul (iotiverneuren der cinzelnen Bundesstaaten die. 
lolgemlen .Mittcihmgen zugehen: ,,Es isi uiumigüng- 
licli notwendig, dali wir unsere Xeutralitat. angc.sich\s 
des in Europa siattfindenden Kriege-; aufrecht erhal- 
ten. li'h ersuche Sie deshalb, wirksamc .Miticd zu er- 
gieilen, damit allc Freindcn, die sich in Brasilicn 
belinden, allcr (Tai'antieii teilhaftig'' wcrdtui, die unsere 
Gesetz.e gewahren, selb.st wenn dieselben mit Waffcn- 
gewalt. aufrecht erhalten werden müssen, Die Bun- 
desregicrung liegt die fcsteste Zuversicht, daü ihrc 
Beamten ihrc schwercn internaiionalcn Pílicht(>n cr- 
füllen werden." 

F^inc nac h akm en s wer t e Malircgcl. Der 
Ju.stizsckretãr dcs Staates S. J\uj1o, Dr. Eloy tlia- 

die Leitci- 
 „ - -- ciner Be- 

sprcchung iin Juatizsekretariat gebeten. Der Staats- 
sekretãr zeigte den Ilerrcn an dem Beispiel der F]r- 
regung, welcluí die Tatarennachricht vou der F^nnor- 
dung des allgcmein verchrten Panlistaner Politikers 
Dr. Bernardino de C,'ainpos liervorrief. zu welchen 
Konscquenzen die leichtsinnigc \'erbreitung von offen- 
sichtlich gehassigen F'jfindungen dieser An führen 
kann. flerr Dr. Fllo^' lliaves b.at dic flerren, im In- 
tei"essc der òlfiuitliclícn Sicherhcit, dcs Ansehens imd 
der Verantwortlichkeit des Staavs sich in der Stel- 
lungnahme zu den kriegführcndeii Xationen der 
grõí.íten Xeutralitat zu beflciKigcn. Wir küiinen das 
^ orgchen des Staatssukretãrs nur billig"cii tmd inoch- 
tcn wünschen, dalò. auck Ifcrr Dr. Francisco A'alla- 
darcs (fen Fali zum Anlali nimmt, den Kolleuen in 
Rio ein Privatissiinum zn lesen. Er braucht uicíit t-in- 
/nal an die A^ernunft und das ^'e^antworllichkeitsge- 
lühl der Prcsseleute zu appcllieren, denn cr hat jaden 
wunderschonen Belagcnings/ai.^ít tnd mit der be()Uemcn 
Zcn.'-'ur zur \^crfügung. 

ves, hatte gcstcrn Xachniittag- um ã Uhr 
siiiiitUchcr Paulistaner Tageszeitungen zu 

Bnndeshaaptstadt _ - -4> 

Franzoscn im b r a s i 1 i a n i s e li e n Regi»'- 
1'uiigsdiensr. ICtiiige fríyizosisclic llciren, die im 
Dienst des brasilianicchcn Landwii ischaLsmiaiste- 
riunis stehen, haben tun Urlaub gebi'ten. luii sioh 
nach ihrem \'aterland zu begcben, das sieizu den l-^ah- 
nen ruit. Der .Minister hat diese Gcsuchejallc abáchlii- 
gig bcschiedcn und es den Franzosen anheimgestellt, 
aus dcm Dienst der brasiliani.seheii Rcgierung zu 
trcten. Ln Berücksichtigung der patriotischea Pllicht. 
die die Franzoscn zur Auílõstuig der Kontraktc;Zwingr, 
soll iialürlich von der Eintrcibung der in den Vcr- 
trágen lestgcsetztcn Geldstrafe abgesehen wciden. 

Xach richte ndionst des M i n i s t cr i vinid 
des AcuBicrn. Der Minister des AcidJerii, IL-rr 
Dr. l.auro .MülJer, hat die lübliche Absicht, lür dic 
Daucr d(;s eurüj)ãischen Kriegí's eimMi Ixisondercn 
Xaelirichiendiensr zu organisicreii. Xach der Fjn- 
i'ichtung dieses Dienstes' werden Journalisten und 
Private aul dcm lx:trefieiiden Bin-eau Erkundigun- 
gen über die Eivignisse aul'dcm Kriegsschauplatz iciu- 
zichcn konncu. 

1 o t g*cia hren, Am Dienstag abend ülx-ríuhr in 
der Rua da t'cU'ioc'a. ein dem Jkmdesin-ãsidentcn ge- 
hoi-igcs Automobil ein zehnjahriges lund und totete 
es aul dei' Stelle. Dcj' Giiauftciur, der ílas Unhcil iíui- 
riclit(t(!, wurde in llagranti vcrhaltct. 

S c h i f f s z u s a m ni c n s t o Ik Der franzüsischo 
Danii'ler „Provence'" ist staj-k. beseluidigt in iíio tún- 
gelauicn. Er liat beini Verkissen des líatens von Vic- 
toiia mit ciiicm englisclien S<,'hiff einc Ivollision gc- 
habt. . ' . 

Lloyd Bi-asileiro. Aul das zweitc Konkur- 
renzaussclirciben bctrclfcnd deu Verkaad des Lloyd 
Brasiliciro ist nur cm cinziges Angebot cingelaufen, 
das dc-r lleircn Heitor Peixoto und Antonio Joaquim 
Frcir(\ Diese l*r;ltendenten bieten für das ganze In- 
ventar 25.000 Gontos de lieis und nehmen alie Be- 
dingungcn des Koukurienzíuissclu-cibens aai. "Dic llc- 
gici ..mg ist über die Annahme diescs Angebotes nock 
nicht schlüssig geworden. 

^amniluiig; 

lür dic Aiigehorigen der doutsclien und ostcnxúchisch- 
ungarisclie Eamilieii. 

Deut.schc Fa-milicn: 

lk'siand 10 .Mark und 

Xkni kinzu gekonnncn; 
V. G. S. 
Schaiblc & Kaniiz 
Fi-au Wkwe Rosenliain 
T. L. Santo Amaro 
Hugo Dõriifekl 
Erau ida Kozslowski 

Ocstcrrcichiscli-ungarisclKí 
Picstand 

Xcu liinzu gckommen: 
Scliaiblc & Kanirz/ 
V. G. S. 
Frau Wiiwc Rosenliain 

Faniilkui: 

1: OB4.S0ÜO 

lOSOUO 
ÕOSOÜO 
2õíiOÜ() 
BOSdOO 

2008000 
2.'?0{)0 

.V)08()(K) 

.')i)>:000 
1 Üí=000 
2.3SOOO 

Wir bitten unsere Leser dringcnd, mil der Sanini- 
liing lorizufahren, daink die Angchõrigcn der Wckr- 
))tlichligcn nicht in Xol. gcrati.Mi. 



Lriiíscht^ Z.niiTi/ - jPrp'taír. Iím» íi Anc^s^ 
O 
O 

2f leil. Seaiii 
iringe niermit zur gefl. 

Kcnntnis, dass ich die „Phar- 
tn :cia Bto, Antoi io", Rua Hto_ 
Anlonio 114, kãuflicli e-wor- 
bon u nach derselben Stnisse 
X Íj2 verlegt li.ba. Get.tiizt 
auf vie'jíhiige E»fahriingen 
wird es mein Be: trebcn sein, 
dem der „Deiitsclien Apo- 
thek'" geachenkten Vertrauen 
in jeder VVeise gerecht zu 
werden. 

S. Paulo, 1. August 1Ü14 
HochachtuT.tsvoll 

Carlos Meissner. 

Aelituug 
Berlincr 

Rua dos Imniierantes N 51 
8. PAULO 

^icliert stets schnellste und 
oünktliche Bedienung bei 
schonendster Behandlung der 

Wasche zu. 
Herrfinwãsdie . . Dtz, 2$õOO 
Damenwãáche Bâmtl. 3$0C0 

Hausvvãfcche billigst. 
Ei!wascheinnerhalii48Stunden 

/\ União Internacional 
Ltbensversícherunçs-flklicnge- 

sellschaft. Durch Dekret No, 
10.189 autorisiert Qeschâttc ab- 
zuschliessen. Von der Rcgierung 
genehmiKle Staluten. Bcvollmach- 
ligungsurkunde 76. GeselzmHssi- 
ges Depot im Schaízamt. ürund- 
kapital 300 Contos de Reis. Rua 
da Cariocí» 31 (Sobrado), Caixa 
postal 1298. Tclephon 5695 Ccn 
Irai, Rio dc Janeiro. Prâniienvet- 
gUtungen: 100:000^, 50:0000 
30:000$, _ 151000$ und 7:500$ 
Halbjãhrige Prãmienziehunjier 
20:000$, Monatliche Praniicn- 
ziehungen; 8:000$, 5:000$, 2:500t 
und 1:000$. 1323') 

Kliiiiü 
íür Ohren-, Nasen-und 
s Hals-Krankheitcn :: 

Br. Henrldue Línilenlierg 
Spezialist 

trühcr Assistent an der Klinlk 
von Prol. Urbantschitsch, Wien 

Spezialarzt der Santa Casa 
Sprechstunden: 12—2 Uhr Hua 
S. Bento 33. Wohnung: Rua Sa- 

bará 11, S Paulo. 

Pension Hamburg 
75 — Rua dos Gusmões — 75 
Ecke Hua Sta. Ephigeina, São 
Paulo. — Telephon No. 3263 
5 Minuten vi n den Bnhnhõfen 
Luz und Sorocabana entfernt, 

. eraptieblt sich dera reisenden 
Fublikum. 

Dr. ilunes Cletro 
Praktischer RtzI. 

^Spezialstudien in Berlin) 
Medizmiscb-chirurgisehe Kiinik, 
âllgemeine Diagnose und Behand- 
lung von Frauenkrankheiten, 
Herz-, Lungen-, Magen-, Einge- 
weide- und nanrnhr «nkrankeitcn. 
Eigenes Kurverfahren der Blen- 
norrhiiegie Anwendung von 6'^'^ 

dera Verfahren des ProV 
bei dem ■> 

íinetw«imr*W^olvierle. Diren- 
íer Bezug des Salvarsan voi, 
Deutschland. Wohnung: Run Du- 
pue de Caxias 30-B, Teleion 1649. 
Konsultoríum: Palacete Bamber)^, 
Rua 15 de Novembro, Eingang 
von der Ladeira João ílifrcdo, 
Felel. 2008. Man spricht deutsch. 

Rio de Janeiro 

lí 

I n Auííni^íC der dcutschcn Kjlonic wcrden íür 
Zweckc des Rotcn Kreiizes Beiíràgc an folgcndcn 
Sicllen entgcgcngenoinmen : 

Kaiserl. r;cncralkonsulai 

Arp & Cia, 

Deuische Zcitun^, Rua Al'ande^a 90 

líastnclevcr & Cia. 

Ilcrm. StoHz & Cia. 

'Hiccdor Willc & Cia. 

IIer krieg. 

Eín Brasilianer, in der landesspracblichen 
Prcssc tatig, crbittet die Opfeiwilligkcit der glück- 
lichcn Besitzer der Werke — von der Gollz, 
„r3as Volk in Wat!cn" und Generul Bernhardi, 
,,Deutschland und der náchstc Krieg ' — ihm 
diese Riicher gegen Entschâdigung zu überlassen, 
mit bestem Üank im Voraus. An die Adresse 
der Deutschen Zeitung, Rio de Janeiro, Rua da 
Alfandega erbeten. 

Ein Bewunderer Dcutscbkinds 

bei dcutscher Familie in 
Grosser GarUn, separater Eingang, 
leuchtung, Bondhaltestelle vor der 
Bambuia 'A6, Rio de Janeiro. 

Botafogo zu vermieten. 
elektr, 
Tíir. 

Be- 
Rua 

atKUlZaCMtMlHBSOHíía U-U tMüaüBEÊíJ 

!l®íel Rio Branco 

12 

3 Rua Barão do 
!£ R!o5"rnTico 9-il Carityba ■ Parará 

Rua Barão do 
Rio Branco 9 11 y 
=====: Ç. 

li S j, Cl ignetea Hotel zur Autnaliuie von Ffimilien und 
Pw íFci.dii. = Prima Küche — Warme und l.silte BèO' . 
Gutgepflegta Weine u. Biere, sowie ausgezeici ncte Ai- 
lautica-Schoppon Bertha Striedor & Cia 

Teleg.ani u-Adr.: PAULO Telephon 456 

Zu vermieten 
zwei neue, noch nicht bewohnt 
gewesene Hauser, moderner 
Konstruklion, in gesunder 
Lai/e, tnthaltend: Saal, zwei 
t'c lafzinimer, lípeisezimmer, 
Vladchenziramer, Küche mit 
Gasheizung, ilektr. Licht. — 
['reis 15ü$000. Rua Conselheiro 
Furtfdo .00—202, S. Paulo. 

Zu wmieieii 
ein Echõner iíEal mit gros- 
sem Schlsfzimmer mit oder 
ohne Mõbal an 1 od. 2 Herrn 
bei guter deutsoher Familie. 
Rua das Palmeiras 22, Sã ) 
Paulo. 4299 

zii verai 
liua Domingos de Moraes 71, 
Villa Marianna, Wobnha«8 mit 
schõnem Blümen- u. grossem 
Gemüsegarten ; emhalt Saal, 
grosses Esszimmer, 5 Bcblaf- 
zimmer, Küche mit Gasherd. 
Büg'l-. Mâdchen-, Badezim- 
mer, 2 W. C., Elektr. Licht, 
Waschküche usw. Nâheres; 
Rua Sto Antonio N. 92. Bond 
(5) Paraizo und (45) Rua Au- 
jiusta 

Vorzügliches, reines 

in Sàcken von 37Ki- 
los liefert frei an Bord 
Santos die Dampfinihl- 
mühle von 

Carlos Koehler-Âsseborg 
€urltybii, Rua Rio Bran 
CO No. 21. 3809 
Preis je nach Quantitât. 

Viktoria Strazák, 
an der Wirner UniveràitátB- 
Klinik giíprütte 11. diplomifrte 

Meltaiiime 
empfiehlt sich. Rua Victoria 32 
São Paulo. Für Unbemit- 
telte Eehr mãsBiges Honorar 

Telephon: 4.82d 

Dr. H. Rüttimaríii 
Hrzt und Fraucnarzt 

Geburtshilfe und Chirurgic. Mit 
langjâhriger Praxis in _ Zürich, 

llamburj^ und Berlin. 
Consultorium: Cosa Mappln 
I?na 15 de Novembro Nr 26, S. 
Paulo. Sprechst.: II bis 12 u 2-4 

Uhr. Tel. 1941 

Junge Frau 
•deren Mann zu den VVaffen 
gerufen wurde, sucht Bescliãf- 
tigung in Klavierspielen, e - 
ttilt auch Unterricht._Gefl. Off. 
Rua Caravellas 5, São Pau o. 

Nevio N. Barbosa 
— Zahnarzí — 

Specialíst in Brücken-ftrbeiten 
S^iftzãhne, Kronen, Manlel, Plom- 
ben in Gold u. Porzellan. 
Kabinett, Rua 15 de Novembro ! 
S. Paulo —2504— Teleion 1369 

Hotel Forster 
Rua Brigadeiro Tobia; N. 23 

8. PAULO 

Kjt«e: 

Camembert 
Brie 
Port Salut 
Roquefort 
Steppen 
Normaudie 
Schmkea und extraleine 

Salamis 
Gãnsescbmalz 

Rna Direita No. 55-A 
São Psulo. 

Patrioten! 
Wtr tiich iiu Hesitze eines 

Kaiser-liildes von Wilhelm IL 
mit ene^gi8C^en Zügen be- 
findet, wrd um einige Tage 
leiliweiser üeberlassung ge- 
ôetfin. Gefl Off. an die Exp. 
ds BI, S. Paulo, unter „Kai- 
serb Id 

Dr J. Garcia Braga 
Medizinische Klinik und Ge- 
burt hilfe. Lmge Prasis in 
den Krankenhpusern in Ber- 
lin, Paris und Rio de Ja- 
neiro. Aerztliches Kabinet 
utid Wohnung 

Ru» do Consolação 4S6. 
8pre<hstunden von 15-17 U. 

Telephon: 1739. 

Fràulein 
HDcht Btellurg bei einzelner 
Dame oder Herrn per 1. Sep 
tember. Off. umer „Frãu 
lein" an die Exp. ds. bl., S. 
Paulo. 4310 

Buclihalter 
petfekt PortugiesiBch, sucht 
tliellung für Kontor, Lager 
oder heisen, Gefl. Off. unter 
U. M, O. an die Exp. d. BI., 
S. Paulo. 4311 

Dr. Marrey Júnior 
Advogado 

— Rua S. Bento 21, 
Rua Vergueiro 368 - S. Paulo 

Dr. Worms 
Zahnarzt 

Praça Antonio Prado N. 8 
Caixa „t" — Telephon 2657 

Sào Paulo 
Sprochslundcn 8—à Uhr — 

ResÉril m Fensioii 
Stadt Pftersburg 

Rua da Mooca 294 
Neuerbautes Haus. — Grosse 
helle luftige Zimmer. — Erst 
klassigo deutsche Küche.— 
'^tets frische Antarctica-bchop- 
pen. — Um gütigen Zusprucb 
bittet der Inhaber 

Drs. 
Abrahão Ribeiro 

und 
Camara Lopes 
Rechtsanwâlte 

— Sprechen deutsch — 

Sprechstunde 
von 9 Uhr morijens bis 5 Uhi 

nachmittags 
Wohnungen: 

Rua Maranhão N. i 
Telephon 3207 

Roa Albuquerque Lins 85 
Telepfion N. 4002 

Düro 
Rua Jostf Bonifado N. 1 

Telephon N. 2946 

íákj 
lFíf>iâ(âirSíS® 1F3M® 

Vertreter der Pianoforte-Fabriken 

Steinway & Sons "«i Perzina 

'.ua Florencio de Abreu õ — S. PAULO — Telephon N. 4242 
fti nmer und Techniker des Hauses Juan Reggio. 

seBnsnBHEHH 

Familien-Treffpunkt — Reunions 

=== Five o clook tea 

Matinées : s :::::: : Lawn-Tsnnis 
Box- und Foot-Ball - Rolischuhbahn 

Jeden Sonntag Nachmittag 

Qrosses Konzert 

Beliebter AuLsflugspunkit 

Volksbelnstigungen aller Art 
Angenehmer Aufenthnlt in schattigen Anlagen 
Ansgpzeichnete Wege für Automobile u. Wagen 
Buudverbindungen nach allen Richtungen. 

Ein Besuch in Verbindung mit Besich- 
tigung desMuseums sehrzu empfehlen. 
Von der Tcrrasse berrlichei- Blick auf S. Paulo. 
Bondhaltestelle direkt am Park-Restanrant 

jedeii Sooiiaiieoil 

Frische TrSffeln- und 
Sardellen -Leberwurst 

in den bekannteu Niedtr'.azen 
von 2934 

Fi'itz Mobst. 
S. Paulo. 

Alio meine Verkaufsstellan 
sind durch Plakate erkenntlich 

Rio duro 3355 
Hauptsãchlich für Mâdchen 
Aufnahme von Knaben nui 
bis zum 11. Jabre. ünterricbt 
in allen Schulfachern, sowie in 
-prachen, Handarbeit undMu- 
sik. Sâmtliche Lehrer iii deut- 
schen 8taat?seminarien, resp. 
Frauenarbeitsschulçn ausge- 
bildet, für Sprachen bssondere 
Sprachlehrer. Pensionspreis 
pro Monat, einschliesslich 
Schule und Handarbeit 50$000 
Sprachpn und Musík müss n 
besonders bez hlt werden. 
Nãhere Auskunft erteilt Pastor 
Th. Kô1'c. 

Belll & Co. Biv^aeter 
Successores dc Carraresi & Cl 

S. Paulo - - Santos 
:: Rio de ]anelro :: 

Zu vermieten 
in Hygienopolis (Rua Maran- 
hão) ein grosser Süal und 1 
kleineres Zimmer, beide mõ- 
bliert. Off. unter H. W- an 
die Exp d=. BI., 8. Paulo. 4.H2! 

sowie ein grosser Porão, für 
Garage etc sind per sofort 
zu vermieten. Rua Bella Cin- 
tra 29, S. Paulo 

Koch. 
E'n junger anpehender Koch, 
Voluntãr, sucbt Stellung in 
Uesiaurant od. Familie, macht 
auch andere hâusliche Aibei- 
ten bfii kleinen Ansprüchen. 
Gefl, Off. erbeten unter ,,Ehr- 
ich', Rua Lopes de O.i feira 
UG, S. Paulo. 43-24 

Dr. l Britto 
Specialarzt für Augcn- 

erkrankungen 
chemaligei Assistenzarzt dt. 
K. K. Universitãts-Augeiikli- 
nik zu Wien, mit langjahriger 
Praxis in den Kltniken von 

Wien, Berlin u. London. 
Sprechstunden 12Vt—4 Uhr. 
Konsultorium und Wohnung: 
Rua Boa Vista 31, S. Paulo 

G. Augusto Bertolini 
Rua dos Apeninos 49-B 

H. PAULO. 
Von Buenos Ayres angekom- 
men, enspfiehlt sich zur Aus- 
führung aller einschlagenden 
Arbeiten zu billigen Preisen. 
Spricht deutsch u. franzõsisch. 

Dr. Lehfeld 
Rcchtsanwalt 

Etabliert seit 1896 
Sprechstunden von 12 bis 3 

Uhr 
Rua Quitanda 8, - L Stock, 

S3o Paulo 

von Europa zurüclígekehrt. 
woerSpeziaIstudi ninDjutfcli- 
land, Fra kreich, England, Ita- 
lieu usw. geniacht hat, und 
zwar bei den Professoren Ehi - 
lich, Widal, Po3ner,Dnn3,W ech- 
selmann, Fripdmann etc. Heilt 
SyDhilis (605 — 914), Lepra, 
Tuberkulose, Haut- und Ilarn- 
kranvheiteu. Heilt Vereiigun- 
gen der Harnrõhre ohne Ope- 
rat on. Neue Behandlung \on 
Gouorhoe, Blasenuntertuch- 
ungen u. s. w. Malaria, Be- 
riberi. Elektrische Behand- 
lung von õrtlicher Atjesthefie. 
Elektrische Bâder nach Dr. 
Schnée. Kleine Chirurgio, Ra- 
diuoítheiapie usw. Laborato- 
rium: Wassermannsche tfeak- 
tion, Urin, Ausfluss, Blutunter- 
suchungen. — Man spricht 
deutscli, franzõsisch, englisch 
uni italieniích. Konsultorium 
und Laboratorium „Jornal do 
Commerc o", IIStock, Zimmer 
17 und 18. Sprechstunden von 
2—6 Uhr. Wohnung : Rua Real 
Grandeza 35, Botafogo, Rio de 
Janeiro. 3400 

das Haus in der Avenida 
Stella N 37, Villa Marianna, 
Eâtlialtend 5 Zimmer, Küche 
Badezimmer nnd Porão. Zu 
eriragen and Schlnssel Rua 
Umberto I N. 60. 4307 

GEGRÜNDET 1870 
Neue Senduug von: 

Matjes-Heringe 
Gerâucherter Lachs 
Kieler Bücklinge 
Geràucherte Lachsheringe 
Hollãndisehe VolI-Heringe 
Austern -Krebse- Humu er 
Gerfiucherter Aal und in Gelee 
Neues Sauerkraut 
Westfâlischer Schinken 

Casa Schorcht 
21 Rua Rosário 21 — S. Paulo 
Telephon 170 Caixa 2õ8 

Pensão Âllemã 

Rua José Bonifácio 35, 85-A 
35-B, 87 u. 43 São Pau'o 
Schõn mõblierte Zimmer für 

Familien und RMsende. 
Pension pro Monat. . 75*000 
Einzelne Mahizeiten . 1S500 
mit 1/2 Flasche Wein . 2SOOO 
Volle Pension p. Tag. 5—7? 

do. pro Monat 100-180$ 
Für FamiUen entsprechenden 

Rabatt 
30 Vales íür jeeine Mahlzeit 40| 

Inhaber 
Piohtler & Degrave, 

kònnen noch an einem 
sehr guten Frühstiicks- 
und Mittagstisch teil 
nehmen. 323 
Rna Aurora N. 86, 

São Paulo. 

Dr.Senior 
Amerikanischer Zahnarzt 

Rua 8. Bento 51 - S. Paulo 
Spricht deutsch. 

Zimmer 
Zu vermieten iu der Ru» Ama 
ral Gurgel 55 mebr^re Zim- 
mer mit oder ohne Mõbel und 
mit oder ohne Pens on. 

Kolonielos 
schoD etwa-^ einge ichtet, mit 
Haus, i'. gesunder Gegend mit 
Bahnanschluss und Schule, zu 
kaufen gesuchí. Gefl. Offerten 
mit Preisangabe untc B. A. 
an die Exp ds. Blattes, 8â > 
Paulo, erbeten 43! 7 

Mãdclien 
praktiscb, am liebsten mit 
etwas Kenntnisse in der Kon- 
fektürbranche, für Geschãfí 
im Zentrum gesuctt. Anzufra- 
gen im Café Triângulo, Ruh 
Direita 49, abends zwischen 
8-9 Uhr. 4.319 

Bau-Unternehmer 
Uebernimmt alie Arien 
von Neu-und Umbau- 
ten, sowie alie ins Fach 
: schlagende Arbeiten. : 
Rua Tnpinambà Nr. 24 

..nrco Guanabara '^lo Ps^ilo 

\ Dr. J. Strauss ! 
• Zahnarzt * 
• Largo do TheBouro Nr. 5 * 
• Baal No 2 

BÃO PAULO 

Deatsches Mâdchen 
sucht Stellung ais Kõc'iin, 
wúrde auch Ilausarbeit mit 
verrichten. Zuschriften erbe- 
ten an Ott lie Mosser an die 
Exp. ds BI., S. Paulo. 4.S13 

SA O PAU LO 

il 

yorstaudssitzung vom 12. August 1914 

Zuf Urterstfitzung hilfsbedOrltigcr Familien ah- 
gereister Vaterlandsverteidiger Deutschlands und 
Oes crreich-Ungarns wurde btschlossen, eini Liste 
irkul crcn / i lassen an die Mitglicdcr um Zeich- 

numj treiwilliuer Beitrâuc. Der Hetrag v;ird üb-^r- 
wiescn art die Ztntralsteüen beider Kationen. 

Eiíier fflr Alie! — Alie fíir Einen! 

DER VORSTAND. 

Anm.; Jeden Sonntag Abend von 7 Uhr ab 
Zusammenkunft im Vereinslokai. Besprechung 
über die Kriegslage mit gcographischen Erkla- 
rungen. 

laroersolii von 1090 
  ^ão Paulo   

Rua Couto de Magalhães 54 

Tornabende; 
Mãnnerrie gen : Dienstag und 

Freitag,8'/j—1(1 Uhr Abends. 
Knaben riegen: Dienstag und 

Freitag 7—8 Uhr Abends 
Damenriejre: Montag u. Don- 

nerstag 7Va—8'/j Uhr Abends 
Uãdchenriegen: Montag und 

Donnerstag ò'/» —- 6'/» Uhr 
Abends. 
Anmeldungen werden da- 

selbst entgegen genomt*">n. 

Dr. Jorge de Gonvêa 
Spez:a'arzt für Chirurgie 

Nieren-, Blasc u. Harnleiden 
Rua da Assembléa 14 
— Rio de Janeiro — 

Dr. Mider I. Wpl 

prakt. Arzt, Geburtshelfer und 
Operateur. Wohnung: Rua 
Piraoitinguy 18, Consultorium 

Rua São Bento 45, sobr. 
Sprechstunden von 2 bis 4 Uhr 

nachmittags. Telephon 
Spricht deutsch « Paulo 

Deutsche Frau 
sucht Stelluug zum Put.rn, 
Wa-chen und Bohnern oder 
irgend eine Beichãftigung. 
G' fãllige Offerten unter F. S. 
an die Expedition ds. Blait ^s, 
São Paulo erbeten. 

Deutsche Frau 
sucht tageweibe Stellung zum 
Waschen und Plâtten. Ueber- 
immt auch Wàscbe ausser 

dem Hause. Angebote unter 
G. S. an die Exp. ds. Bl., São 
Paulo. 4312 

isl 
tüchtig im Fache, 23 Jahre 
alt, Eucht per sofort Ste lune, 
Off. erbeten un. Chiffre K. R. 
ai die Exp. ds. Bl., 8. Paulo' 

GemblÉittn 
von 14—15 Jahren für leichte 
Hausarbeit und Kinder. Rua 
Ci icinato Braga 34, S. Paulo. 

m eu 
mit 2 Fenster, mõbhert 
oder unmõbliert, mit od. 
ohne Pension, in einem 
Familienhause. Rua Sao 
Clemente 492, Botafogo, 
Rio de Janeiro. 4."? 1 

Flottes Mâdchen 
zuDi Bedienon für Rcstaurant 
gesuchtj^elches womõglich die 
Landessprachebeherrscht. Rua 
dos Gusmões 81, 8. (^aulo. 

Praia José Menino 104 

VILLA MONT BLANC 
Pension Sulsse 

Eie Bcsitzerin dieses be- 
kannten Hauses teilt ihrer ge- 
ehrten Kundschaft und den 
verehrten Badegãsten mit, dass 
sie sâmtliche Zimmer u. Ein- 
zelhâuser gründlich renoviert 
hat. Es bind alie Bequemlich- 
keiten und sauitãre Einiich- 
tungen vorhanden, Die Villa 
ist der beste Erholungsplatz 
des ganzen Strandes, der ein- 
zige in José Menmo. Màssige 
Preise. Franzosische und bra- 
silianiBche Küche ersiea Ran- 
ges. — Telefon 40 Praia. 

und Dolmetscher'' der deut- 
schen Sprache. 

ill 
— Rua José Bonifácio 7 

8. Paulo 

Rua Maestro Cardim No. 1» 
(Liberdade). S. Paulo. 3923 

Zu vermieten 
ein einfaches mõbliertes Zim- 
mer. Rua Aurora No. 3.', «ão 
Paulo. 4130 

Kleineres gemutlichos 
mõbliertes Zimmer 

mit Gas und Bad zu vermie- 
ten bei deutsclur Familis'. 
Rua Cardozo de Almeida 85, 
Perdizes, S. Paulo. 4329 

Deutsche Frau 
sucht Beschãftigung ais Wirt- 
schafte in oder Kôchin. Sel- 
bige kann nãhen und plâtten. 
Off erbeten unter „Bcschãftí- 
eung" an die Expr, ds. BL, S. 
Paulo 4 23 

Ein Armazém 
in der Rua M. tto Grosso G, 
20 mtr. Lãnge, 4 mtr. Brcite, 
mit elektr. Licht und Gas, 
sowie Wasper itt billig zu ver- 
mieten. . 4327 

suoht bei besciieldenen An- 
sprüchen bald Stellung. Off. 
an H. Hãring, Pen-ion Ham- 
burg, Rua Gasmõ .s 75, São 
Paulo. 4Í.(> 

iseoer üiieter 

Pcçjs de Caldas 
Pensão Allemã 

Avenida Francisco Salles 14, 
gegenüber dem Bahnhof, hâlt 
sic i dem reisenden Publikum 
bestens empfohien. Saubere 
Betten, helle freundliche Zim- 
mer, ruhige Lage, gute bür- 

gerliche Küche. 
Um geneigten Zuspru^h bittet 
4205 Sophie Breuel 

Bromberg, Hacl<er&C 

Sâgemaschinen und 

Holzbearbeitungs- 

maschinen 

„KIRCHNER" 

stets auf Lager. 

São Paulo 

,v^Rua da Ouitarda 10 Caixa postal 756 

Rio de Janeiro 
[Caixa postal 1367 

Bello Horizonte 

Caixa postal 33 

Santos 

Bahia 

Caixa p'.sta'i — R — 

Caixa postal 272 

der mit seiner B.anche ver- 
traut ist, seit einigen VVochen 
vo 1 Deutschland zugcreist, 
in grosser Not toratei, sucht 
irgendwelche Stellung bei kle;- 
"em Gehalt. Gefl. Off. unter 
„Bordador" an die Exp. ds. 
Bl., 8. Paulo, erbeten. 

Zu vermieten 
in Hygienopolis (Rua Marau- 
hão) fiin grosser mõblierter 
Saal. Gefl. Off. unter K. W. 
an die F.xp ds. Bl.. 8 Paul . 

i H 
Hebainme 

Diplomi?itin Deutschland und 
Rio de Janeiro 

Rua Livre N. 2 Pão Paulo 
Telephon 1945 

Ein Haus 
n der Rua Antonia de Quei- 
roz 81 mit 4 grossen Zímmerii, 
Küche. B idezimmer. Porão, 
Gasofen, elektr. Licht uni 
sçtiõuem Hof ist zu vermie- 
ten. Nâherás Rua Matto Grosso 
N. 2 (neben dem nroiAstanti- 
sch n Friedhof). 4288 

Dr. W. Seng 
Operateur u. Frauenarzt 

Telephon Nr. 88, 
Konsultorium u. Wohnung 
Rua Barão Itapetininga 21, 
Paulo. Von 12—4 Uhr. 

sciieii id airiiÉi 

ilÉ 

Preise: 
Kinder  BOü rs 
Stühle . . . . líOOO 
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RUA DE S. BENTO N. 44 

Kapital der Bank • 
9 Reservefonds 

Pfd Strl. 1:000.000 - Rs 15 000:000^000 
.. 1:100 000 - „ 16.500:000$000 

Sparkassen - Abteilung. 

Dieso Bank erõtfnet Sparkonten mit der ersten Mindest- 
einlage von R». 50$000 wahrend weilere Einzahlungen 
von Bs. 2<'$000 an enlge?engenomrnen werden. Die 
Hõchstenze für jedes Sparkonto betrâgt 10:000>000. 
Die Eiiilagen werden mit -i Prozent jâhrlich verzinst. 
Die hank ist speziell für den Sparkassendienst tãglich 
von 9 Uhr frühbis 5 übr nachmittags geõffnet, ausge- 
nommen Sonnabend, an welchem Tago um l Uhr iiach- 
  mittags geschlossen wird.   

RffilSrRiOA 

líiís-Vítaláiã 

Eine duelle der Kraft, Gesundheit und Jugendfrische fOi 
íedermann. 

Hervorragendes Erfrtsohnngsgetrãnk von hõobstem Wohlgescbtnaoit 
Hoohkonzentrierter Extrakt,sehr ausgiebig, deshalb iin Gebrauch bilHt 
Literatur über ISLS-VITALIN durch „ISIS" Laboratorio obimlor 
Indayal, Est. Sta. Catharina. Zu haben in allen Âpothcken|u. Droguarien 
GesobãftHche Auekünfte fiber ISIS-VITALIN duroh 

IVI, 
S. PAULO Rua da Quitanda No. 12 S. PAUlC 

Charutos Cosmos 

von Dannemann & Co. 

ffSSr sind die besten! 

Abteilung 8: Transpoft 
von \V a r e n , Gepãck 
stücke.n. Expeditionen 
nach jeder Hichtung aut 
Eisenbatineii, Befõrde- 
runs: von Reisegepacli 
ins Ilaus und vice-versa 
Direkte Befórderung von 
Keisegepack an Bord 
ullíT jn- und auslãndi- 
schen Dampíer in 8aut08 

Transport und Verschiffung von Fracbt- und Eilgut. 
Abteilung Oi Umzüge und Mõbeltransport. 
Die Gesellschaft besitzt zu dieseni 'ipeziell gebaute, gtípoisterte, gescliloseene Wagev 

und iiberniinmt alio Verantwortung für cvent. Bruch oder Be^phiidigunar <'er Mobel wahrend 
dea TrKnaportea. Auseii>andernelim>^n und Aufiiteilen dur Mõbei übernunmt die Oasellscnait. 
íriinsport Ton Piano» unter Garantie. 'íür alie Aroeiten ist ein sehr gut geschultea und 
L.MverlâssigeB Persünal vorbanden. PreishBten und Tarifo tverden jedermann aul Wunac- 

Rua Alvares Penteado ~ 38-B « São Panb 

Deutsche hilfsbedürftige 

Familien der zur Verteidigung 

des Vaterlandes eingetretenen 

Mannschaften kônnen sich 

wegen Uníerstützung an das 

Komitee 

Rua da Quitanda No. 9 

(Casa Allemã) 

wochentâglich von 4-5 Uhr nach- 

mittags wenden, ausserdem em- 

pfângt das 

Deutscii-EuDngelische Píorromt 

Rua Visconde do Rio Branco, 10 

wochentâglich von \/2l0-11 Uhr in 

M} gleicher Angelegenheit. □ 

Aufruf! 

Mildtátige Deutsche und Deutscli- 

freunde, die gewillt slnd, deutsche 

Rescrvistenírauen, alleinsiehcnd odcr 

mit Kin ern, gegcn entsprechende 

Hilfekistung bei sich aufzunchmcn ; 

Eigentümer von leerstehenden 

Wohnungea, dic diese auf kurze Zeit 

Reservistcníamilien zur VerfGgung 

stellen wollen; 

Spender von Lebensmitteln ailer An. 

Bekleidungstücken, Betien, Matrali^en 

ctc für notltíidende Reservistcníamilien 

werden gebeten ihre Adresse dem 
✓ 

UülersÜilzungs - Komitee 

Rua da Quitanda No. 9 
(Cafita Alleiua) 

anzugeben. 

niillllllllMllll 

l>ai§» befsite im gaiizen ütaate 

Oate.s Klima 

Toa'zügllches Wasser 

In Birigny der blühendsten Ortschaft des Staates, yerkauft die COM- 
PANHIA DE TERRAS DE S, PAULO „THE SAO PAULO LAND & LUMBEK 
CO" ausgezeiihnete mit Urwald bedeckte Landereien, welche amtlich vermepsen 
und in Parzellen geteilt und ausgezeicbnet für die Anlage von Kleinkolonien 
sind. Die Verkãufe gesoheben auf Abzablung auf die Zeit von ein, zwei und 
drei Jahren. 

Bis jetzt wurden bereits 168 Parzellen verkauft. 
Aufkunft beim gesohâftsfübrenden Direktor James Mellor — Biriguy — 

Nordwestbahn (Estrada de Ferro Nordoeste). 

*!« 
Hotel «(PensionSnisse 

Innaber João Helnrfch 

empfiehh sich dem reisenden Publikum 

Rua Brigadeiro Toblas 1 SÃO PAULO Rua Brigadeiro Toblas 1 

Oeotselie Seliiirei iraip 

Gegründet 1887 Ttlefon 4080 
von 

Gustav Eeinliardt 
Grosses Lager der feinsten 

lãudischen Htoffen, 
Rna Santa Ephigenia No. 12 

— fcão Paulo — 

Wir beziehen uns auf die in den Zchtrgcr unter der Spit» 
marke „Die gcgenwâjtige Kiiíe, ihre Ursacben, ihre Wirkungen 
und ihre Abhilte" crschicnfne Noiiz und eilayben uns die 
Autmerksamkeit Aller auf die notvvendigsien Ltbensinittel, so- 
wohl dic imporiieitcn, ais auch dic in BrasiHen erzcugten Na- 
turprodukte zu richtcn, wclche wir zu den billigsten Preisen 
verkaufcn, Ein Bcsuch unscrcs Ccscbsltshauses wird Jeder- 
mann davon Cbtrzeugen. Urscr rvsicm, rur gcccn baar zu 
verkaufen, sctzt uns in dtn Siard, mit dem a lerkleinst^n Nutzen 
stcts frische Warc allerbestcr Qualiiãt unserer Kundschaft bie- 
ten zu kõnnen. 

€harlc8 Hil & €o. 

Rua Libero Badaró 145 - S. PAULO 

Bahn-Anlagec íür ln< 

dustrie und Landwirt- 

schaft, Ríppwagen, 

Schienen» Lokomo- 

= tiven etc. etc. = 

ni y<i 

Portland-Zemeni 

Qermania 

fieit über 20 Jahreii in 8. Paulo 
 bestens bekannt. 

Alie Aften von Baubedarísartikelü, Streckmtitall und Rundeisea 

íür Zementbeton, in allen gangbaren Nummern, Etemitplatteu zur 

dauerhaftesten Dachbekleidung. ooooooooooooooooooooooooooooooooo 

Thyssen & Co.,Mülheim-Ruhr 

Rohrmasten und Wasserleitungs Rohre nahtios aus stahl in un- 

========= obcrtrofienei Oualitât uiizerbreehlicli. = 

Vertreter: 

Schmidt, Trosí & Co. 

lautos São Paulo Rio de Janeiro 

Hotel d'0e8te 
79 fl 75 Rua Boa Tista 

8. Paulo 2027 

I 

Ziehungen sn Hont^gen nnd Donnerstagen anter der 
Aufaicht dar Btaatsregierung, drpí Uhr üaehrolttagi. 

Rua Cíuintino Bocayuva N. 32 

===== Grõssle Prfimien g —•■í 

MOl teOOS, 50:0001 100:0001, «OOl 

Rua Condrt de Bonfim 1331, 
T i j u c a. T lephon 567, Villa. 

Bpeziell für Famil en einge- 
rirht' t. 

'J scLüno grosse 

mõ"bL Zimmer 
mit Ga^ und Bad zu vermie- 
ten- Rua Bento Freitas N. "9, 
s. Paulo 

1 + 1 X 1 

■ 

1 — 1 

+ 

1 

X 

-l 

Das Gehirn von StaJjtL-:* 
Rs.: 2 36 $000 
:^5»/9 Gold al6d = lís.:2:934$590 _ 
65"/o Papier 
mit Trints-Brunsviga in SVa Sek 

V216 =6 
mit Triaks-Brunsviga in 4 Sek. 

— WA Yards = Pfd. ?.7.?. a 17 d- 
— m $r)10 p Meter 
■" mit Trinks-Brunsviga in 1 Sek. 

\1/ 

7^09783 . 4231 42^.0769 
7217 

mit Trinks-Brunevig a in '/♦ 8ek. 

v ■ -«'ví j»: 

Trinks-Brunsviga Rechenmaschine 

GtgiiFíil-IIMi!!'! Brasil: 1 SiiemuiU Fio s Gla., São Paii'D. 

+ 

1 

X 

1 

1 + 1X1:1 

FDiale in BamiRiri: 
Barkhof 3 

Uõnkebergstrasse 
Telegram m - Adresse: 

ARPECO. ARP & Co. 

Rm A Ouvidor N. 102 Rio de JaueirO Rna do Rosário N. 68 
D«,/Ot: Rua da Quitandí 52 Telegraram-Adressei ARPECO 

Brosses Lager in N&hmaschinen der bflkanntesten rabriken 

Gritzner & New Home 

sowie der registrierten Marken: 

Yiliratioiis, Oscillante, Rotatoria, Família und A Ligeira. 

Einzige Agfnten und Importcure des 

Schiüsselgarns von Ackermann 

Komplettes Sortiment in 

Waffen, Eiseíi-, Kurz- und Manufaktnr-Waren 

Ezportenre von Rohgiumni b. anderen nationalen ProdnkteB 

Zolldespacbos 
I S. PAULO. Rna José Bonifácio 

No. á-B, Caixa 570. 
SANTOS Praça da Republica 

No. 60, Caixa 184. 8942 

Stellenlose 
Frauenund Mãdchen guterFa 
milien finden helle Zimmer, 
reine Betten und Verpflegung, 
Raum für Wascben u. Plâtten 
Tagespens on 3 4$i'00, Hua 
Real (irandeza 80,Casa 5. Rio 

Rio de J/çineiro 

Bock-Ale, heii 
12/1 Flanchea 7$60<i 

Teutonia-Pilsen 
u/l Flftsehen TÍ50f! 

Brahma Bock, Mflnchen 
12/1 Flaschen 7f500 

Brahma-Porter.TypGut 
nesE, 12/2 Flaschen TlãO 
BrahmiBa, beii 

12/1 Fltacheii BlOOO 
Tpiraúga, Mflnchen 

12|1 Flaschen 5$000 

Prelie ohHe Flasoben. 

Ein Outzend ganze Flaschen wird mit 21500, ein Dutzení 
•laHw FUschen mit 1|500 bereohnet uad surfiokgenomineí 

Niederlage bei: 

Kii ardo Naschold & Co. 

flettricjwe Dia.» 

jompanhia Telejraphica Germano Sul Americana 

„VIA MONROVIA" 

Untersecische Telegraphen - Verbindung zwischen Brasi'ien und Europa 
mit Anschluss an alie anderen Teile der Welt. 

Telegramme, die bei irgend einer Landtelegraphen- oder Kabelstation Brnsiliens zur 
Befõrderung úber die Kabel der Deutsch-Südamcrikanischen Telcgrapben-Gesellschaft auf- 
geliefert werden, müssen den gebührenfreien Vermerk 

„Via Monrovia" 
racen Falls die Absender an Plãtzen im Innern BrasiliensWert darauf legen, dass ihre 

Telegramme sofort der nãchsten Kabelstation zur Weitersendung tibergeben werden, em- 
píiehlt es sich, den Leitvermerk 

„VIa Western-Monrovia" 
vorzuschreiben. , , „ . . . i. j i.- u 

Die technischen Einrichtungen und der Betneb unserer Kabel entsprecben den hoch- 
slen neuzeitlichen Anforderungen, Die Weganpaben "via Monrovia" bezw. „Via Western- 
Monrovia bieten daher die Gewãhr für pünkliche und sichere Befõrderung der Telegramme 
nach Europa, Nord- und Mittelameiika, Asien, Afrika sowie Ozeanien. 

Bei der Erõffnung ibrer Kabel für den Telegrammverkehr mit Südamenka hat die 
Deutsch-Südamerikanische Telegraphen-Gesellschaft den Tarif für Telegramme mit Europa 
um 75 Centimes ermâssigt; ferner hat sie an der Herabsetzung der Gebuhren zum Ma» 
1912 um Fr. 1.- pro Wort mi'gewirkt, sodass seit der Aufnahme ihres Betriebes die Tele- 
vrammgebühren mit Europa um Fr. 1,75 (von Fr. 5-auf Fr. 3,25) heruntergegangen sind. 
Die gegenwãrtig gültigen Gebührensãtze sind nachstehend abgedruckte: 

Frce. Reis 
Azoren  8'25 
Belgien 3.25 
Bosníen und Herzegovina . 3.70 SÇviao 
Bulgarien 3-78 
Dãnemark 3-62 2$170 
Deutschland   3>25 l|9õO 
Frankreich und Korsika. . 3.25 1|950 
Gibraltar  3-70 
Griechenland  3.82 3$290 
Gross Britai ien  3.25 15950 
Holland 3.25 1|950 
Island . . 4.22 
Italien  3.55 2$130 

Luxemburg. . . 
Malta ..... 
Monienegro . . 
Norwegen . . . 
Oesterreich-Ungarn 

Frcs. 
3.50 
3.75 
3.70 
3.72 
3.63 

Portugal 3.70 
Rumãnien 3.70 
Russland  3.95 
Schweden 3.72 
Schweiz 3.50 
Serbien 3.70 
Bpanien 3.60 
Türkei 3.77 

Reis^ 
21100 
2|i50' 
21220 
21230 
2$180 
2$22& 
2$-220 
2$37a 
2$ 3<> 
2$iro 
2$2 a 
2$irio 
2$2C3 

Ueberseetelegramme zu halber Gebühr (telegrammas preteridos) sind seit dem 7 Juh 
1912 auf den Linien der Deutsch Südamerikanischen Telegraphengesellschaft zugelassen. 

Der unterzeichnete Vertreter der Geselischaft is; zur Auskunftserteilung uber ali» 
Frasen des Kabelbetriebes, über Tarife usw. gern bereit. 

Oscar Peter 

Rua Alvares Penteado 38-B — Sao Pauio — Caixa postal 543 


